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ALLGÄUER GENUSSTAGE
Vom 25. September bis 8. Oktober 2023 starten wieder die 
Genusstage, in diesem Jahr nicht nur im Ost-, sondern auch im 
Unterallgäu. Über 100 Gastronomen, Landwirte und hand-
werkliche Verarbeiter aus dem Ost- und Unterallgäu laden 
dann wieder dazu ein, die Region von ihrer kulinarischen Seite 
kennenzulernen und zu erleben. Das Netzwerk setzt sich für 
mehr Lebensmittel aus der Region in der heimischen Gastro-
nomie ein. Langfristiges Ziel ist es, den Bezug von regionalen 
Lebensmitteln in der Gastronomie zu erhöhen und damit 
regionale Wirtschaftskreisläufe zu stärken. 

Besondere Köstlichkeiten 
Aus der Fülle hochwertiger, regionaler Lebensmittel zaubern 
die teilnehmenden Gastronomen während der Genusstage 
ganz besondere Gerichte. Gäste können sich von traditionellen 
Gerichten und kreativen Interpretationen überraschen lassen, 
die in urigen Wirtshäusern, gutbürgerlichen Gaststätten und 
in gehobenen Restaurants gereicht werden. Das Besondere: 
Interessierte erfahren direkt auf der Speisekarte, von welchem 
Landwirt oder handwerklichen Verarbeiter aus der Region die 
Lebensmittel stammen. 

Blick hinter die Kulissen 
Einige Höfe und Betriebe geben an den Genusstagen einen 
Einblick in die Herstellung und Verarbeitung der Produkte. So 
können Besucher direkt vor Ort erleben, wie durch naturnahe 
und kleinstrukturierte Produktion hochwertige Lebensmittel 
entstehen. Von der Führung durch den Betrieb, dem Hoffest 
für die ganze Familie bis zur Erlebnisimkerei – die Genusstage 
bieten ein abwechslungsreiches und buntes Programm für 
Jung und Alt.  

Alle teilnehmenden Gasthäuser, Landwirte und handwerklichen 
Verarbeiter sowie weitere Informationen finden Sie unter www.
allgaeuer-genusstage.de.

Druckfehler
Wenn Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte,  
dass dieser beabsichtigt war. Unser Blättle bringt für jeden  
etwas, auch für Leute, die immer nach Fehlern suchen ………

Aus der Verwaltungsgemeinschaft								         

RATHÄUSER GESCHLOSSEN
Wegen Betriebsausflug sind die Rathäuser der Verwaltungsge-
meinschaft Seeg am Mittwoch, 27. September geschlossen.

WICHTIGE INFO FÜR ALLE ELTERN DER 
SCHÜLERBETREUUNG!
Mittwoch, 27.092023 ist unsere Schülerbetreuung geschlossen, 
da unser jährlicher Betriebsausflug stattfindet!

1. BURGENTAGE ALLGÄU-AUSSERFERN

Neues Herbst-Event in der Region 
Vom 10. bis 24.09.2023 finden die Burgentage zum ersten Mal 
statt. Das neue Großereignis umfasst die meisten der 43 Bur-
gen in der „Burgenregion Allgäu-Außerfern“ und wird bereits 
in diesem Jahr als Gemeinschaftsleistung von 26 Gemeinden 
gestemmt. Seeg, Hopferau und Eisenberg sind ebenfalls Mit-
glieder der Burgenregion. Seeg mit seiner „Motte“, Hopferau 
mit seinem Schloss und Eisenberg mit den Burgen Eisenberg 
und Hohenfreyberg sowie dem Schloss Weizern. Vom Kinder-
programm über ein Rockkonzert bis zu spannenden Vorträge 
bieten die Burgentage viele Aktionen rund um die heimatli-
chen Burgen an. Das Ereignis ist somit schon im ersten Jahr 
eine Plattform für rund 100 Veranstaltungen, die sowohl auf 
den Burgen stattfinden als auch in Bibliotheken und anderen 
burgnahen Orten. In Seeg und in Eisenberg gibt es dazu einige 
Aktionen.
 
Wie die Idee zum neuen Herbst-Event entstand, was konkret 
geboten wird und wer sich engagiert, darüber informierte die 

„Burgenregion Allgäu-Außerfern“ in einer Pressekonferenz am 
20.06.2023 im Allgäuer Eisenberg. „Der Mythos der Burgen 
lebt immer weiter.“, betonte unter anderem Bürgermeister 
Manfred Kössel, in dessen Gemeinde sich nicht nur eine der 
teilnehmenden Burgen befindet, sondern auch die Koordinati-
onsstelle der „Burgenregion Allgäu-Außerfern. Dieses EU-
Projekt widmet sich seit 2004 der Erschließung des hiesigen 
Burgenreichtums. Burgenforscher und Projektkoordinator Dr. 
Joachim Zeune unterstrich zudem: „Es gibt kaum ein weiteres 
Gebiet im deutschsprachigen Raum, das über einen solchen 
vielfältigen Reichtum an Burgen verfügt.“ So gehören zur Re-
gion Allgäu-Außerfern viele unterschiedliche Burgtypen: Dar-
unter Höhlenburgen, die unter Nutzung natürlicher Felshöhlen 
errichtet wurden, aber auch „Motten“, also mittelalterliche 
Erdhügelburgen und viele weitere Burgen und Burgruinen mit 
ihren spannenden Geschichten sowie, nicht zuletzt, die weltbe-
rühmten Schlösser. All diese Zeitzeugen sind gut erforscht: 

„Mit wissenschaftlichem Tiefgang“, wie Zeune betont, und sie 
repräsentieren „einen einzigartigen Querschnitt durch den 
gesamten Burgenbau.“ Sie stellen aber zugleich – dies werden 

www.burgentage.de
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auch die Burgentage im Herbst zeigen – Schätze der Heimat 
und interessante Ausflugsziele für Groß und Klein dar.
 
Das bestätigten auch die beiden anwesenden Touristiker Sebas-
tian Gries, Leiter des Tourismusverband Ostallgäu, und Armin 
Walch, Geschäftsführer der Burgenwelt Ehrenberg aus dem 
Außerfern/ Tirol. Sie legten dar, wie das Projekt „Burgenregion“ 
sich zu einer „echten Kooperation“ der Gemeinden entwickelt 
habe, welch starke Impulse davon für den Tourismus ausgehen 
und welche Bedeutung die Burgen sowie die anstehenden 
Burgentage für die Einheimischen haben. „Die alten Orte und 
Steine vermitteln eine Kraft, die für alle spürbar ist.“

Nachfolgend das Programm der Gemeinden:
Eisenberg

•	 16.09.2023, 14.30 Uhr 		 Sonderburgenführung "Burgenta-
ge" mit Ella auf Hohenfreyberg und Eisenberg

•	 12. und 19.09.2023, 15.00 Uhr		  Burgenführung Eisenberg 
und Hohenfreyberg mit Ella

•	 23.9.2023, 14.30 Uhr 		  Sonderburgenführung "Burgenta-
ge" mit Ella auf Hohenfreyberg und Eisenberg

•	 23.9.2023, 16.30 Uhr			  Konzert auf Burg Hohenfreyberg 
mit "Phoenexx" - die Scotsrockband aus dem Allgäu

Hopferau:
•	 10.-24.9.2023 Montag-Donnerstag, 12.00 - 18.00 Uhr 

Schloss Hopferau Schlossführungen mit Papagei Otto

Seeg:
•	 10.09. – 24.09.2023 		  Ausstellung: Die Motte in Seeg,  

Uhrzeit wird noch bekanntgegeben
•	 11.09.2023 		  Themen-Tisch "Mittelalter" Bücherei Seeg, 

während der Öffnungszeiten
•	 13.09.2023, 13.09.2023, 15.00 Uhr Erlebnisimkerei		   

Kinderprogramm: "mittelalterliche Spiele“ und Basteln mit 
der Honigbiene

•	 20.09.2023, 15.30 Uhr		  Bücherei Seeg - Erzähltheater "Der 
Prinz muss mal Pipi" mit Bastelanleitungen für Ritter und 
Burgfräulein

•	 10.09. – 24.09, während der BT Di, Do + So 14.00 + 16.00 
Uhr Fr 10.00 Uhr				   Erlebnisimkerei - Imkerei vom Mittel-
alter bis heute, Führung durch die Erlebnisimkerei Seeg

 
Weitere Informationen unter www.burgentage.de

Die Gemeinde Lengenwang sucht zur 
Unterstützung des Beauftragten für Menschen 
mit Behinderung eine/n 

Ehrenamtlichen Helfer/in
 
Der Tätigkeitsbereich umfasst in der Regel die Hilfe und 
Unterstützung in den Bereichen Barrierefreiheit und 
Schwerbehinderung sowie die Hilfestellung bei Informationen 
zum Thema Pflegerad der Pflegeversicherung,
Vorbereitung für eine Begutachtung durch den Medizinischen 
Dienst und Teilnahme an Begutachtungen.

 
Erfahrung im sozialen Bereich und im Umgang mit Behörden 
sind von Vorteil aber nicht zwingend erforderlich. 
Eine qualitativ hochwertige Einarbeitung ist gewährleistet.

 
Interessenten melden sich bitte unter der 
Telefon-Nr. 0 83 64/307oder unter info@lengenwang.de
bei der Gemeinde Lengenwang.
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VORGEZOGENER
REDAKTIONSSCHLUSS

Ausgabe Oktober 2023
 Mittwoch, 6.9.2023  

BÜRGERVERSAMMLUNG EISENBERG GUT BESUCHT 
– DIE BURGENGEMEINDE BEFINDET SICH AUF SEHR 
GUTEM WEG
Gut besucht war die Bürger-
versammlung in Eisenberg, zu 
der Bürgermeister Manfred 
Kössel auch Pfarrer Wolfgang 
Schnabel, Altbürgermeister 
Alfons Stapf sowie Renate 
Carré, Koordinatorin der Bur-
genregion Allgäu-Außerfern 
begrüßen konnte. Kössel 
eröffnete die Versammlung 
mit der Bekanntgabe der 
statistischen Zahlen, Stand 01. 
Juni 2023. Derzeit leben 1317 
Menschen in der Burgengemeinde, davon 1267 Personen mit 
Erstwohnsitz. Im Jahr 2022 gab es 162 Zuzüge, 93 Wegzüge, 
13 Geburten, zehn Eheschließungen und acht Sterbefälle. 

Mit den Touristikzahlen zeigte sich der Bürgermeister sehr 
zufrieden. Mit 69729 Übernachtungen war eine erfreuliche  
Steigerung gegenüber dem Vorjahr zu verzeichnen. 3475 
Gäste nutzten die Gelegenheit vom kostenlosen Busangebot 
des ÖPNV, was für die Gemeinde Kosten von ca. 20.000 Euro 
verursachte. Die Tourismusregion „Südliches Allgäu“ mit Eisen-
berg, Hopferau, Rieden, Rosshautem und Rückholz wird von 
Katja Edel von Rieden aus verwaltet. Seeg ist nicht mehr dabei. 
Begeistert zeigte sich Bürgermeister Manfred Kössel von der 
viertägigen Fahrt zu den Eisenberger Tagen im Burgenland, 
wo mit dem Kirchenchor Zell und dem Zeller Trio m B der 
Festabend großartig mitgestaltet wurde. Die Besichtigung der 
Friedensburg in Schlaining, der Ausflug ins ungarische Szom-
bathely sowie der Gottesdienst am Sonntag mit dem Kirchen-
chor Zell und dem anschließenden Frühschoppen blieben in 
bester Erinnerung. Für einen neuen Mobilfunkmast konnte 
nach längerer Suche bei der Auffahrt zur Schlossbergalm ein 
neuer Standort gefunden werden. Im Gewerbegebiet wird an 
der neuen Ausfahrt zur Staatsstraße gearbeitet. Mit der Arbeit 
von LEONET bei der Breitbandverlegung zeigt sich der Bürger-
meister im Allgemeinen zufrieden. Ganz ohne Nacharbeiten 
ging es aber leider nicht, was dem Bürgermeister endlose 
Telefonate bescherte. 

Parkgebühren
Der Betrieb der Parkautomaten, erklärte der Bürgermeister, sei 
eine allgäuweite Aktion, die wegen der Vernetzung aller Auto-
maten zur Steuerung des Tourismus eingesetzt werde. Dass die 
hiesigen Parkautomaten bereits dreimal mutwillig beschädigt 
wurden, bereitete hohe Kosten und ist für den Bürgermeister 
äußerst ärgerlich.

Wasserversorgung
Die Wasserversorgung funktioniere aufgrund der vier Pump-
stationen gut, sagte Kössel. Die Leitung von Bach zum Hoch-
behälter über Eisenberg sei jedoch altersbedingt sehr anfällig 
und es komme immer wieder zu Rohrbrüchen, die oft schwer 
zu finden und zu reparieren seien. Die Erneuerung dieser 

AUS DEM GEMEINDERAT

Ausbau ehemalige Heulege
In Zell, soll in der Dorfstraße 27, Fl.Nr. 904 eine ehemalige 
Heulege in eine Wohnung mit Gaupe und Außentreppe um-
gebaut werden. Die Rechtslage sei klar und die Unterschriften 
der Nachbarn liegen vor, sagte Bürgermeister Manfred Kössel. 
Deshalb gab es keinerlei Einwände, der Gemeinderat stimmte 
dem Vorhaben bei einer Enthaltung zu.

Erweiterungsbau abgelehnt
In der Mariahilferstraße 31 in Speiden, Fl.Nr. 677/1 wurde die 
Renovierung eines alten Hauses, der Umbau und die Erwei-
terung zu einem Zweifamilienhaus, zu einem Doppelhaus 
beantragt. Der Gemeinderat befand anhand der Planungsbilder 
einstimmig, nachdem hier der einfache Bebauungsplan zu 
beachten sei, dass das Gebäude in der vorgesehenen Bauweise 
sich nicht der näheren Umgebung anpasst und zu hoch und 
zu wuchtig sei. Deshalb hat der Gemeinderat das Vorhaben 
einstimmig abgelehnt. Die Gemeinde wird dem Bauherrn vor-
schlagen, die geplanten Gaupen so umzuplanen, damit sich die 
Ansicht dem Ortsbild anpasst.

Realisierungswettbewerb Pfarrhof Zell
Für die Realisierung des Pfarrhofprojekts in Zell musste für 
die Vergabebetreuung eines Realisierungswettbewerbs eine 
Ausschreibung zur Ermittlung eines geeigneten Verfahrens 
eingeläutet werden. Dafür wurden vier Ingenieurbüros für 
Verfahrensbetreuung angeschrieben. Das günstigste Angebot 
kam vom Büro Hummel&Kraus, ein Büro für Städtebauliche 
Konzepte, Beratung und Vergabebetreuung. Das Angebot  
lag mit 56.822 Euro wesentlich unter dem Preis der Mitbe-
werber. Bürgermeister Manfred Kössel erklärte, dass es sich 
bei Hummel&Kraus um ein sehr erfahrenes Büro handelt 
und dass die Kosten dafür in die Förderung mit einfließen 
werden. Der Gemeinderat entschied sich einstimmig für das 
Büro Hummel&Kraus, das nun den Auftrag für die Betreuung 
bekommt.

Wünsche und Anträge
Gemeinderat Thomas Fritsch machte den Gemeinderat darauf 
aufmerksam, dass 2023 wieder neue LEADER-Förderprojekte 
aufgelegt werden. Er empfahl deshalb wach zu sein und über 
sinnvolle neue Projekte nachzudenken. 
Text: Albert Guggemos
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Leitung sei in den nächsten Jahren unabdingbar. Bewährt habe 
sich der Wasserverbund mit Seeg und Hopferau. Bei einem 
Ausfall der Wasserversorgung in einer Gemeinde könne die be-
troffene Kommune alsbald aus der Nachbargemeinde versorgt 
werden. Der Wasserpreis müsse allerdings angehoben werden, 
der Preis fürs Abwasser kann dagegen leicht  gesenkt werden, 
sagte Kössel. Für all die schweren Arbeiten auf den Ruinen und 
im Gemeindewald war es dringend erforderlich, einen starken 
Traktor zu beschaffen. Der alte Unimog stehe zum Verkauf, 
habe aber noch keinen Abnehmer gefunden.    

Der Pfarrhof in Zell wurde von der Gemeinde erworben. Ge-
genwärtig wird er von zehn Personen aus der Ukraine bewohnt. 
Ein Workshop hatte über die weitere Verwendung beraten. 
Zur Durchführung eines Architektenwettbewerbs wurden vier 
Büros angeschrieben, deren Ergebnisse nun abzuwarten sind.  

Grundschule und Kinderhort
Die „Von-Freyberg-Grundschule“  konnte bei einem schönen 
Fest das 30-jährige Bestehen feiern. Die Worte vom Hopferau-
er Altbürgermeister Gregor Bayrhof über die Entstehung dieser 
Schule waren besonders beeindruckend. Den musikalischen 
Beitrag leistete die neu gegründete Bläsergruppe, die nach erst 
einem halben Jahr Unterricht schon sehr beachtliche Leistun-
gen an den Tag legte. Im „Kinderhort Miteinander“ werden 
z.Z. 25 Kinder betreut. Hier musste wegen der Vorschriften 
eine Köchin eingestellt werden, da nach neuer Gesetzeslage 
die Betreuerinnen nicht für die Kinder kochen dürfen. Karola 
Wentzel konnte hierfür gewonnen werden. Da ab August 2026 
jedes Grundschulkind Anspruch auf die Ganztagesbetreuung 
hat, sieht der Bürgermeister wegen Raumproblemen und 
fehlendem Fachpersonal große Probleme auf die Kommune 
zukommen. Voller Freude verkündete  Kössel, dass auch der 
Kinderspielplatz neu ausgestattet werden konnte und am 22. 
Oktober 2022 von Pfarrer Schnabel gesegnet wurde. Kössel 
berichtete auch, dass im Bereich des Verkehrs-Übungsplatzes 
am Sportplatz in Unterreuten ein Minispielfeld/Soccer Court 
mit Kunstrasenfeld geplant sei. Am Ende seiner umfangreichen 
Ausführungen, die alle auf der Leinwand mit Bildern unterlegt 
waren, dankte der Bürgermeister fürs Kommen und für das 
Interesse an seinen Ausführungen. Daraufhin  dankte Thomas 
Fritsch im Namen des Gemeinderates dem, wie er sagte „he-
rausragenden Bürgermeister“, für seine gute Arbeit, denn die 
Gemeinde Eisenberg genieße auch im Umkreis hohes Ansehen. 

Finanzen
Der Kämmerer der Verwaltungsgemeinschaft Seeg, Armin Ott 
berichtete in kurzen Ausführungen über die finanzielle Lage 
der Gemeinde Eisenberg. Verwaltungshaushalt: 2.836.000 Euro, 
Vermögenshaushalt: 2.563.000 Euro.  Gesamt: 5.399.000 Euro. 
Zu Beginn des Haushaltsjahres 2023 betrugen die Schulden 
1.161.582 Euro und werden am Ende des Jahres auf 1,198.932 
Euro ansteigen, da die Gewerbesteuereinnahmen z. Z. rück-
läufig sind Grundstückskäufe getätigt werden müssen. Die 
Netto-Neuverschuldung wird demnach 37.350 Euro erreichen. 
Dies ergibt eine Pro-Kopf-Verschuldung von 944,38 Euro und 
wird Ende des Jahres vsl. 974,74 Euro betragen. Die Steuerkraft 
pro Einwohner liegt im Jahr 2023 bei 1038,03 Euro. 

Bericht von Dr. Bernhard Mohr über den Zustand der 
Wallfahrtskirche Maria Hilf und Kirchenpfleger Hans  
Berktold über die Kostensituation
Nach den Berichten vom Bürgermeister und dem Kämmerer 
berichtete Dr. Bernhard Mohr vom Ingenieurbüro Dr. Schütz 
Kempten über die Ergebnisse der Untersuchungen vom Zu-
stand der Wallfahrtskirche Maria Hilf. Der erfahrene Ingenieur 
Mohr zeigte anhand vieler Bilder den z.T. sehr schlechten Zu-
stand und beschrieb die Schäden in klaren Worten. Nachdem 
Langhaus und Chor zunächst mit einer Flachdecke ausgestat-
tet waren, wurde 1783 eine gewölbte Decke eingebaut. Durch 
die Wölbung dieser Decke entstand Druck auf die Außenmau-
ern, erklärte Dr. Mohr. Dadurch seien im Lauf der Jahre Risse 
entstanden, die an mehreren Stellen deutlich zu sehen sind. 
Dieser Druck könne nur durch Stahlsegmente im Dachboden 
von den Außenmauern genommen werden, erklärte der Sach-
verständige und erläuterte seine Ausführungen anhand von 
PC-Planbildern. Beträchtliche Schäden wurden an der West-
seite des Gebäudes festgestellt, wo die Feuchtigkeit die Balken 
und Auflagen, besonders der oberen Empore stark beschädigt 
hat. Anhand der Bilder und verständlicher Worte konnte Dr. 
Mohr die Anwesenden vom sanierungsbedürftigen Zustand der 
Kirche überzeugen. 

Bericht von Kirchenpfleger Hans Berktold
Nach den Ausführungen von Dr. Mohr beleuchtete Kirchen-
pfleger Hans Berktold die finanzielle Situation, die durch die 
Baumaßnahme auf die Kirchenstiftung Maria Hilf zukommt. 
Die Kosten für die Sanierung sind auf 1.580.000 Euro veran-
schlagt. Die von der Kirchenstiftung aufzubringenden Eigen-
mittel betragen ca. 90.000,- Euro. Der Zuschuss der Diözese 
würde 922.000,- Euro betragen, eventuell kommt noch ein 
weiterer Höchstzuschuss der Diözese von 202.000 Euro 
dazu. Angefragt als weitere Zuschussgeber werden der Bezirk 
Schwaben, die Bayerische Landesstiftung, das Landesamt für 
Denkmalpflege, der Landkreis Ostallgäu und die Viermetz-
Stiftung. Bei den Zahlen ist das Problem, dass es sich nur um 
Finanzierungsideen der Diözese handelt und diese ganzen 
Stiftungen von den beantragten Zuschüssen entweder noch 
nichts wissen oder wie die Gemeinde über die Höhe erst noch 
beschließen müssen. Von diesen hofft die Pfarrei auf weitere 
Mittel in Höhe von 110.000,- Euro. Es bleibt eine Lücke von 
255.000 Euro, die momentan offen ist.

Ungeklärt ist auch weiterhin die Finanzierung der Trockenle-
gung der Gnadenkapelle in Maria-Hilf. Dieses Projekt möchte 
die Diözese erst nach der Sanierung der Wallfahrtskirche 
angehen. Ersten Schätzungen zufolge muss hier mit einem 
Sanierungsbedarf in Höhe von 250.000,- € gerechnet werden. 

Am Ende der Bürgerversammlung berichtete die Koordinatorin 
der Burgenregion Allgäu-Außerfern, Renate Carré über die Ak-
tivitäten der inzwischen erweiterten Burgenregion. Vom 10. bis 
zum 24. September finden insgesamt 100 Veranstaltungen an 
den 26 Burgenstandorten statt. Die Burgenfachfrau animierte 
die Anwesenden, auch mal andere Burgen zu besichtigen und 
zu erkunden.									         Text & Bild: Albert Guggemos
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BERICHT DES SENIORENBEAUFTRAGEN

Mittagstisch Ü 60 für Lengenwanger Bürger
Da der erste Mittagstisch ein voller Erfolg war findet nun am 
Mittwoch, d. 13. September 2023 ein weiterer Mittagstisch 
statt. Beginn: 11.30 im Gasthaus Goldener Adler in Lengen-
wang. Hr. Osterried vom Goldenen Adler bietet an „ Puten-
schnitzel mit Reis und Gemüse“. Unkostenbeitrag: 9.90€
Anmeldung bei: Resi Bauer ( ab 18.00 Uhr), Telefon 08364 – 
611 oder bei Heinz Roller, Telefon 08364 – 98 58 390.
Anmeldeschluss: 08.09.2023

Mittwoch, den 20.September 2023: Ausflug  ins „ Eine 
Welt Zentrum Ettringen“.
Das Eine Welt Zentrum ist eine Einrichtung des Bistums Augs-
burg „ Welt und Kirche“
Unter dem Motto / Thema „ Aktion Hoffnung“werden dort 
Altkleider aufbereitet – Secondhand Mode“ und zum Verkauf 
angeboten. Somit auch ein Beitrag zum Thema Nachhaltig-
keit.  Weiterhin werden die aufbereiteten Altkleider  auch für 
Hilfsgütertransporte zur Verfügung gestellt und gesammelt. 
Im Rahmen einer einstündigen Führung werden den Teilneh-
mern die Abläufe erläutert und somit einen Einblick in die 
Arbeitsweise des Zentrums.  Die Teilnehmer am Ausflug können 
auch ihre „ Altkleider mitnehmen“ und dort abgeben auch be-
steht eine Einkaufsmöglichkeit im Rahmen der Führung. Zum 
Abschluss ist auf der Rückfahrt eine Einkehr in der Mooshütte 
Frankenried geplant. Anmeldung bis spätestens 15. September 
bei Resi Bauer Telefon: 08364-611 ( ab 18.00).

Für die Seniorenbeauftragten der Gemeinde 
Lengenwang

Heinz Roller
Beauftragter für Menschen mit Behinderung

AUS DEM GEMEINDERAT

Haushalt 2023 Gemeinde Lengenwang
Am Mittwoch, den 12.07.2023 wurde der Haushalt 2023 der 
Gemeinde Lengenwang einstimmig beschlossen. 
Der Haushalt 2023, wie auch die vergangenen Haushaltsjahre, 
der Gemeinde Lengenwang ist geprägt von umfangreichen 
Investitionen in die Infrastruktur der Gemeinde. Als Schwer-
punkt ist dabei der Straßenbau der Andreas-Mayr-Straße, der 
Bicheler Straße und im Gewerbegebiet mit den dazugehörigen 
Kanal- und Wasserleitungen zu nennen 2.137.400 €. Zu den 
weiteren Maßnahmen zählen die Planung und der Baubeginn 
einer Mehrzweckhalle und weiterer Grunderwerb.

Die Gemeinde hat bereits in den zurückliegenden Jahren um-
fangreiche Investitionen getätigt. Der Bau einer Mehrzweck-
halle stellt in der Zukunft ein großes Projekt dar. Die Gesamt-
baukosten liegen bei circa 6.783.000 € und sind auf die Jahre 
2023 bis 2026 im Haushaltsplan und Finanzplan aufgeteilt.
In diesem Jahr kann die Gemeinde ihr letztes Darlehen tilgen. 
Die Corona-Pandemie führte zu erheblichen Einbußen bei 

der Gewerbesteuer und der Einkommenssteuer. Durch die 
hohen Rücklagen und die Ausgleichszahlungen für Gewerbe-
steuermindereinnahmen konnte dies abgefangen werden. Im 
Jahr 2022 erreichte das Gewerbesteueraufkommen wieder 
ein Rekordhoch, das sich wiederum im nächsten Jahr auf die 
Kreisumlage und die Zuführungshöhe auswirkt. Für das Jahr 
2025 ist eine Kreditaufnahme aufgrund der hohen Anzahl an 
Investitionen geplant. Das voraussichtlich auch weiterhin hohe 
und sich erholende Steueraufkommen stellt die notwendige Li-
quidität für die schnellstmögliche Tilgung des aufgenommenen 
Darlehens, wie auch für künftige Bauvorhaben zur Verfügung. 
Die gemeindliche Rücklage wird bis Ende 2026 stark zurückge-
hen.

Zahlen aus dem Haushalt der Gemeinde Lengenwang
Volumen: 
Verwaltungshaushalt 4,407 Mio. €, Zuführung an den Vermö-
genshaushalt 235.700 €, Vermögenshaushalt 4,381 Mio. €
Wichtige Einnahmen Verwaltungshaushalt
Gewerbesteuer 2 Mio. € (Rechnungsergebnis 2022 2.979.250€), 
Schlüsselzuweisung 0 €, Anteil an Lohn- und Einkommensteuer 
1 Mio. € 

Größte Ausgaben Verwaltungshaushalt
Kreisumlage 1.398.500 € (2022 1,6 Mio. €), Verwaltungsumla-
ge VGem Seeg 243.100 €, Personalausgaben 1.088.650 €
Einnahmen Vermögenshaushalt
Zuschüsse für Investitionen 139.100 €, Veräußerung von Anla-
gevermögen 305.000 €, Entnahme aus Rücklagen 3.352.550 €

Ausgaben Vermögenshaushalt
Schutzkleidung und Ausrüstungsgegenstände Feuerwehr 
116.000 €, Investitionsumlage an den Mittelschulverband 
Marktoberdorf 25.300 €, Schulverband Seeg 150 €, Vermö-
genserwerb für die Schule 4.000 €, allgemeiner Vermögenser-
werb Kindergarten 5.000 €, Baumaßnahmen und Ausstattung 
in der Turnhalle 8.500 €, Grunderwerb im Wohnungsbau 
725.000 €, Vermögensgegenstände für den Bauhof 10.000 €, 
Hochwasserschutz im Bereich „Sonnenbichel“ 117.000 €

Verschuldung 
Jahresbeginn 32.000 € geplant zum Jahresende 0 €, Pro-Kopf-
Verschuldung liegt bei 21,01 €

Rücklage
Jahresbeginn 7.060.719,70 €, Jahresende 3.759.120 €
Text: Annerose Schmalholz

Der Kämmkeller
Inhaberin Susanne Troiano – Friseurmeisterin

Wiedemen 153 · 87659 Hopferau
Telefon 0 83 62 / 505 68 74
Termine nach Vereinbarung – auch nach 18 Uhr.
Montags geschlossen.
Parkplätze vor dem Haus.
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Günstig werben im VGem-Blättle
vgemblatt@seeg.de

AUS DEM GEMEINDERAT

Kindergartengebühren steigen ab dem kommendem 
Kindergartenjahr
Zur Entscheidung stellte Bürgermeister Franz Erl in seiner 
jüngsten Gemeinderatssitzung die Gebührensatzung des 
Kindergartens Rückholz, die aus dem Jahr 2021 stammt und 
dringend angepasst werden muss. Er stellte eine Neufassung 
vor, die auf Grundlage des Gesetzgebers erstellt wurde. Dieser 
verlange, dass zwischen den einzelnen Buchungszeitstufen 
mindestens eine Differenz von zehn Euro liegt, was in der 
bestehenden Fassung nicht der Fall ist. Derzeit gebe es im 
Kindergarten zwei Varianten von Buchungszeiten. Zum einen 
eine Betreuungszeit von vier bis fünf Stunden zu Kosten von 
100 Euro pro Monat und von fünf bis sechs Stunden zu 105 
Euro. Der Rathauschef wies auch auf das große Defizit hin, 
dass durch die gestiegenen Kosten für den Kindergartenunter-
halt entstanden sind. Dass ein Kindergarten nie kostendeckend 
arbeiten könne, stehe zwar außer Frage, was das Gremium 
genauso sieht, die Gebührenordnung müsse jedoch dringend 
angepasst werden, um das Defizit in einem angemessenen 
Rahmen zu halten. 

Bürgermeister Erl informierte, dass man derzeit durch Neu-
einstellungen mit einem „guten Personalschlüssel“ arbeite. Die 
ständigen Anforderungen an die personelle Ausstattung trei-
ben jedoch die Kosten stetig nach oben. Längere Buchungs-
zeiten verursachen einen höheren Personalaufwand, wodurch 
die Personalkosten steigen. Er regte deshalb an, dass die Eltern 
prüfen mögen, ob für sie tatsächlich die sechsstündige Betreu-
ungszeit erforderlich ist, oder ob nicht Buchungszeiten von 
vier Stunden ausreichen würden. 

Der Rückholzer Gemeinderat entschied, dass ab dem kommen-
den Kindergartenjahr für Buchungszeiten von vier Stunden 
(8:30 Uhr bis 12:30 Uhr) Gebühren in Höhe von monatlich 100 
Euro anfallen, für fünf Stunden (8.00 Uhr bis 13.00 Uhr) 110 
Euro monatlich und für sechs Stunden (7.15 Uhr bis 13.00 Uhr) 
Kosten in Höhe von 130 Euro. 

Bauanträge
Keine Einwände hatte das Gremium gegen die Errichtung eines 
überdachten Lauf- und Liegestallbereichs für Milchkühe nebst 
einer überdachten Festmistlagerstätte.

Vergabe von Außenputzarbeiten
Zur Anfrage nach Angeboten für Außenputzarbeiten beim 
Bauhof und Feuerwehrhaus waren zwei Angebote eingegan-
gen. Das Gremium entschied sich für den günstigeren Anbieter, 
die Firma Puchele.

Die Gemeinde Seeg sucht ab dem 01.10.2023 
eine/einen

Gemeindearbeiter/in (m/w/d)
in Vollzeit (39 Wochenstunden)

Das Aufgabengebiet umfasst die üblichen Tätigkeiten im  
Bereich „Bauhof“, wie zum Beispiel: 
 » Winterdienst im Gemeindegebiet
 » Landschaftspflege
 » Straßen- und Wegeunterhalt, 
 » Arbeiten im Kanalbereich
 » Mitarbeit bei Vermessungsaufgaben
 » Gebäudeunterhalt u.v.m.

Voraussetzungen:
 » Führerschein Klasse B, BE, C, CE
 » Gesundheitliche Eignung für die Ausübung körperlich schwe-
rer Tätigkeiten

 » Selbstständiges Arbeiten
 »  Abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen 
oder technischen Beruf

 »  Berufserfahrung
 » Eigeninitiative, engagierte Mitarbeit und Bereitschaft zur 

Weiterbildung
 »  Flexibilität und Engagement (Bereitschaft zur Arbeitszeitver-

lagerung und Bereitschaftsdienst)

Wir bieten:
 »  Leistungsgerechte, tarifrechtliche Vergütung gemäß TVöD
 »  die sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes
 »  eine vielseitige und weitgehend selbstständige Tätigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis spätestens 
31.08.2023 an die Gemeinde Seeg, Personalbüro, Hauptstraße 
39, 87637 Seeg oder per Mail an personal@seeg.de.

Telefonische Auskünfte zur Tätigkeit erhalten Sie bei Herrn 
Engelbert Hindelang, Telefon 0171/3 17 30 43. 
Sollten Sie tarifrechtliche Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
an das Personalbüro unter der Telefon 0 83 64/98 30-29.

Relight Delight
Wirkstoff 
Kosmetik

Körper- 
Behandlungen,

Massagen

Kosmetik-
Mikro 

Needling

Beratungen mit Aroma-Öl Anti-Aging

Schwerelos
Studio für Wellness und Kosmetik

 
Cornelia Paul
0170 352 94 77

Nesselwangerstraße 10
87637 Seeg 

Studio-schwerelos@gmx.de
www.schwerelos.de

spüren - erkennen - loslassen  
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AUS DEM GEMEINDERAT SEEG

Neubau und Sanierung des Trinkwasserspeichers in Aufm-
berg
Zu umfangreichen Diskussionen im Seeger Gemeinderat führte 
die vorgesehene Sanierung sowie der Neubau des Hochwasser-
behälters im Ortsteil Aufmberg, wobei sich diese überwiegend 
um die Kapazität der künftigen Anlage drehten. 
Den Gemeinderäten war ein Vorentwurf vom Ingenieurbüro 
Bianchi vorgelegt worden, der als Grundlage für die Entschei-
dung dienen sollte. Danach soll die Wasserreserve bei 200 
Kubikmeter pro Tag liegen, wie auch Zweiter Bürgermeister 
Lorenz Schnatterer bestätigte. Ratsmitglied Josef Gast wollte 
wissen, woher die jährliche Steigerung des Wasserverbrauchs 
von etwa drei Prozent komme. Das Fachbüro erklärte, dass 
man nicht genau wisse woher dieser rühre, man jedoch vermu-
te, dass dies auf das Wachstum der Kommune in den vergan-
genen Jahren zurückzuführen sei. Das Ingenieurbüro geht 
davon aus, dass bei den verhältnismäßig geringen Verlustmen-
gen und einer angenommenen Steigerung des Verbrauchs von 
zwei Prozent der vorhandene Brunnen ausreicht. Auf die Frage 
vom Gemeinderat, wie sich die Kosten bei einer Steigerung von 
ein auf zwei Prozent entwickeln würden, erklärte das Fachbü-
ro, dass man an einen Stahlbehälter nicht so einfach anbauen 
könne. 

Das Gremium wünschte sich eine Analyse des Verbrauchs der 
vergangenen zehn Jahre, um einen Beschluss zur gewünschten 
Steigerung des Hochwasserbehälters fassen zu können. Ebenso 
wünscht der Rat, dass die vorgesehenen Büroräume und Werk-
statt funktional geplant werden. 

Zudem soll demnächst ein Ortstermin angesetzt werden.

Teilsanierung Kanal im Bereich Senkeleweg
Das Büro Dopfer, die örtliche Fachfirma für Kanalsanierung, 
stellte den aktuellen Stand der Planung zur Teilsanierung des 
Kanals im Bereich Senkeleweg vor. Danach werden die Kosten 
für die Entwässerungsmaßnahmen auf 35.500 Euro geschätzt. 
Auf die Erneuerung der Anlagen in offener Bauweise entfallen 
davon 28.800 Euro, die eine örtliche Baufirma ausführen wird. 
Das Gremium beschloss, die Planung und Ausschreibung der 
Maßnahme bei der Firma Dopfer in Auftrag zu geben.

AUS DEM BAU- UND UMWELTAUSSCHUSS
In der letzten Sitzung wurde über folgende Vorhaben disku-
tiert: Beim Einbau einer Ferienwohnung in ein bestehendes 
Betriebsleiterwohnhaus in Kirchthal handelt es sich um ein pri-
vilegiertes Vorhaben, da es einem landwirtschaftlichen Betrieb 
dient und nur einen untergeordneten Teil der Betriebsfläche 
einnimmt. Der Ausschuss erteilt sein Einvernehmen, zuständig 
für die Baugenehmigung ist jedoch das Landratsamt Ostallgäu.

Das Gleiche gilt für das nächste Vorhaben. Da geht es um  
einen Abriss und Neubau einer landwirtschaftlichen Ma-
schinenhalle in Enzenstetten. Auch dazu gab der Bau- und 
Umweltausschuss sein Einvernehmen und die Baugenehmigung 
muss vom Landratsamt erteilt werden.

Im letzten Bauvorhaben möchte der Bauherr in Kirchthal das 
bestehende Wohnhaus umbauen. Dazu soll das Dach angeho-
ben werden und ein Carport neu gebaut werden. Das Vorhaben 
liegt im Außenbereich und kann zugelassen werden, wenn 
Ausführung oder Benutzung öffentlicher Belange nicht beein-
trächtigt werden. Die Erweiterung eines Wohnhauses ist bis zu 
höchstens 2 Wohnungen möglich. Die Voraussetzungen hierfür 
sind bereits im Vorfeld vom Landratsamt geprüft worden und 
nach dem Einvernehmen des Bau-und Umweltausschusses ist 
auch das Landratsamt für die Baugenehmigung zuständig.

Käseautomat 24/7

Käseautomat 24/7
10 verschiedene Schnittkäsesorten
Coole Erfrischungsdrinks

Unsere eigenen Produkte werden aus tagesfrischer, 
genfreier und silofreier Milch hergestellt
Käseautomat 24/7
10 verschiedene Schnittkäsesorten
Coole Erfrischungsdrinks
Käsebrotzeiten
Käseplatten und Präsentkörbe auf Vorbestellung
Schlemmerjoghurt in verschiedenen Sorten
Raclette-Grill zu vermietenE - Performance Bike`s  

Verkauf & Service 

Am Höhenberg 2 
87494 Rückholz 
Telefon: 08369 / 316 
m.borowsky@freenet.de 
www.bikeshop-rückholz.de 

# 
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WIR SIND
UMGEZOGEN

E I S E N B E R G
A M  S C H Ö N E B A C H  1 4
Tel: +49 8364 9848626

UMGEZOGEN

E I S E N B E R G
A M  S C H Ö N E B A C H  1 4
Tel: +49 8364

WIR SINDWIR SIND
UMGEZOGENUMGEZOGEN

E I S E N B E R G
A M  S C H Ö N E B A C H  1 4

UMGEZOGEN

wohlfühlen&erleben
•  altusried •   enzenstetten • gipfell tours kempten HUNDESCHULE ALLGÄU

Raba� Aktion auf
Basiskurs & Punkte Karten

Martina Keller 
Mobil 015120228559

Enzenstetten 6, 87637 Seeg

w w w . h u n d e s c h u l e - w o h l f u e h l e n - e r l e b e n . d e

Sandra Mendler
Mobil 0175 1627670
Kemptnerstr. 6, 87452 Altusried

BASIS ERZIEHUNGS KURS 

ABRUFEN KURS 

BUNTE STUNDE - PUNKTEKARTE 

Welpentraining, Junghundestunde und Grunderziehung für erwachsene 
Hunde mit Ihren Menschen auch die Kinder! Für alle Rassen geeignet.

Sommerzeit  ist Freilauf Zeit, damit alles reibungslos läuft, bieten wir den 
zweiteiligen Abrufenkurs für alle Hundehalter mit Ihren Vierbeinern.
Vorraussetzung ist der Grundgehorsam.

Rallye Obedience, Hundesport, Wandern vom Anfänger bis zur Bergtour, 
Fährten, Urlaubstraining, Erste Hilfe...

Schweißarbeiten gem. EN 1090-EXC2

     KFZ-Meisterwerkstatt 

     KFZ-Handel 

     Reparatur und Service

Autowelt Allgäu l Rothelebuch 14 l 87637 Seeg

08364 98 67 80 l www.aw-all.de l marcus.leitl@aw-all.de

       Kostenloser Urlaubscheck* 
            …ein schöner Urlaub beginnt mit einer guten Reise

*zzgl. Materialkosten

Erst Lehre, dann Karriere. 
Starte deine Ausbildung bei uns ab September 2024 als

Kauffrau-/mann für Büromanagement (m/w/d)

Bewirb dich und erfahre, was wir dir alles bieten werden

https://www.mareco.de/lp/azubi

mareco gmbh & co.kg, Rothelebuch 7, 87637 Seeg
Tel. +49 (8364) 984009-0 | Mail. info@mareco.de | www.mareco.de



VERSCHIEDENES11     |     Ausgabe September 2023

Gemeinde Eisenberg        																																													                                              

TREU DEM ALTEN GELÖBNIS – DIE ENZENSTETTENER  
BETEN UND FEIERN

Die Bürger von Enzenstetten und den umliegenden Weilern 
halten die alte Tradition vom Schmodsgrillenfreitag hoch und 
pflegen nach wie vor die Fußwallfahrt nach Maria Hilf am 
Freitag nach dem Jakobifest, dessen Gedenktag alljährlich am 
25. Juli begangen wird. Auch am Freitag, dem 28. Juli mach-
ten sich wieder rund 40 Personen betend auf den Weg nach 
Maria Hilf. Mehrere Ältere kamen mit dem PKW, sodass das 
Marienjuwel mit rund 50 Personen gefüllt war. Pater Pulical 
Shiju begrüßte die Wallfahrergruppe und dankte ihnen dafür, 
dass sie die alte Tradition mit Hingabe pflegen und erhalten. 
Bei der Gottesmutter findet ihr immer Halt und eine treue Für-
sprecherin bei Jesus in den vielen Anliegen des Alltags, sagte 
der Pater bei seiner Begrüßung. Feierlich gestaltet wurde der 
Gottesdienst mit lieblichen Marienliedern, die der hier bestens 
bekannte Urlaubsgeistliche Pfarrer Volker Teklik an der Orgel 
zum Besten gab. Nach der Messe wurden vor der Kirche Bier-
bänke und Tische aufgestellt, wo sich alle mit Landjägern und 
frischen Brezen sowie Getränken für den Heimmarsch stärken 
konnten. 

Gegen Mittag trafen sich dann die Wallfahrer beim Feuerwehr-
haus in Enzenstetten, wo nach altem Brauch immer fröhlich 
und lange gefeiert wird. Die sonst übliche kleine Bürgerver-
sammlung fiel heuer noch kleiner aus, weil weder der Erste 
noch der Zweite Bürgermeister anwesend sein konnten. So 
begann nach ausgiebiger Grillmahlzeit Christian Mair mit der 
Begrüßung der Anwesenden. Um die Dorf- und Landromantik 
mache er sich Sorgen, nachdem das EU-Parlament in der ver-
gangenen Woche ein Gesetz über neue Immissionsrichtlinien 
und ein Natur-Wiederherstellungsgesetz verabschiedet hat. 
Der BBV habe sich für eine Ablehnung stark gemacht, konnte 
sich aber nicht durchsetzen. Die bayerischen Bauern würden 
sich ja von Haus aus täglich für den Erhalt der biologischen 
Vielfalt einsetzen. Er verwies auch darauf, dass die Waldbesit-
zer ihren Baumbestand wegen der raschen Ausbreitung des 
Borkenkäfers genau überwachen sollen. Dann sprach noch 
Wolfgang Endras zu der Versammlung. Er sagte, dass für den 

Ausbau des Schwarzenbachs bei Enzenstetten Ausschrei-
bungen gemacht und Angebote eingeholt würden. Anfang 
September werden die Ausschreibungen gesichtet, dann 
erfolge die Vergabe. Alexander Möst vom Bauhof wurde die 
Aufgabe übertragen, sich um das Wegenetz zu kümmern und 
sich mit den entsprechenden Wegwarten über Kieslieferungen 
abzustimmen. Endras gab noch eine Bitte des Zweiten Bür-
germeisters bekannt, wonach sich die Bürger für die Bürger-
sprechstunde, die jeweils am zweiten Donnerstag im Monat 
angeboten wird, telefonisch anmelden sollen, damit sie einen 
Termin bekommen können. Nach diesen Ansprachen begann 
das fröhliche Feiern, das wie alle Jahre erst am späten Abend 
enden wird.

DIE BURGENREGION ALLGÄU-AUSSERFERN ERFÄHRT 
NEUE BELEBUNG
Erstmals zweiwöchige Burgentage im September Neu: Ein 
Marsch für Blaskapellen der „Burgenregion Allgäu-Außerfern“
Die Burgenregion Allgäu führte seit den 90er Jahren ein eher 
bescheidenes Dasein. Dies hat sich seit 2020 geändert, denn 
die Burgenregion  hat sich grenzüberschreitend ausgedehnt 
und nennt sich jetzt Burgenregion Allgäu-Außerfern. Maßgeb-
lich an der Verschmelzung beteiligt ist der Eisenberger Mittel-
alterexperte und Burgenspezialist Dr. Joachim Zeune mit seiner 
Fachfrau Renate Carré aus Seeg. Sie hat ihren Arbeitsplatz 
im Eisenberger Rathaus und ist mit allen Verwaltungs- und 
Organisationsaufgaben bestens vertraut und hängt mit viel 
Herzblut an den zahlreichen Burgruinen der Region. Zeune 
betreibt sein Burgenbüro in Zell. Zeune und Carré betonen: Ziel 
sei, die Gemäuer künftig stärker ins Bewusstsein der Einheimi-
schen wie auch der Urlauber zu rücken. So sollen die Wehrbau-
ten dank des Rückwindes der beteiligten Gemeinden, Städte 
und Landkreise kulturtouristisch stärker ins Licht gerückt 
werden. Welche Vielfalt die Festungswerke bieten, sollen auch 
die erstmals veranstalteten Burgentage vom 10. bis 24. Sep-
tember aufzeigen. Hier sind rund 100 Veranstaltungen in der 
gesamten Region mit Konzerten und Vorträgen geplant, die 
alle auch  auf Familien zugeschnitten sind. Außergewöhniche 
Führungen und Marktstände ergänzen die speziellen Angebote. 
Die Burgentage in der Region Allgäu-Außerfern beginnen am 
10. September am Fünfknopfturm in Kaufbeuren. Sie enden 
am 24. September auf der Feste Ehrenberg, wo zeitgleich wei-
tere Wehranlagen erstmals für Besucher zugänglich gemacht 
werden. 

Marsch der „Burgenregion Allgäu-Außerfern“ 
Eine Würdigung der ganz besonderen Art erfährt neuerdings 
die Burgenregion. In textlicher Abstimmung mit Dr. Joachim 
Zeune hat der Eisenberger Mundart- und Heimatdichter Albert 
Guggemos den Text für einen „Marsch der Burgenregion 
Allgäu-Außerfern“ verfasst und auch der Marsch für Akkor-
deon stammt von ihm. Damit gab sich Guggemos aber nicht 
zufrieden, er lieferte die Marschnoten an den im gesamten 
deutschsprachigen Raum hoch geschätzten und renommierten 
Blasmusikexperten Franz Watz im würtembergischen Haiter-
bach und ließ den Marsch für Blasorchester arrangieren. Beim 

„Wertach Musikverlag“ in Kaltental ging er in Druck und wird 
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dort verlegt. Nun trafen Ende Juli die Noten bei Albert Gugge-
mos mit Partitur und 38 Einzelstimmen sowie einem Textblatt 
mit der zweistimmigen Singstimme in Eisenberg ein. Die Noten 
sind in doppelter Ausführung, einmal als Konzertnoten im Din 
A4 Format und einmal als Marschbuchausführung  in Größe 
Din A5 gedruckt worden. Nun hat Albert Guggemos die Noten 
einmal an Dr. Joachim Zeune und an den Vorstand der Musik-
kapelle Eisenberg, Maximilian Schabel übergeben. Zeune freute 
sich mächtig über die Möglichkeit, dass dieser Marsch nun 
auch von interessierten Blaskapellen gespielt und sofern Sän-
ger bereitstehen auch gesungen werden kann. Zeune will die 
Noten an eine Blaskapelle seiner Wahl, eventuell im Außerfern 
übergeben und macht gleichzeitig darauf aufmerksam, dass 
die Noten zu einem erschwinglichen Preis beim „Wertach Mu-
sikverlag“ Kaltental bestellt werden können. Bei der Musikka-
pelle Eisenberg zeigte sich neben Vorstand Maximilian Schabel 
auch Dirigent Dr. Markus Brenner sehr erfreut über den neuen 
Marsch. 											             Text & Bild: Albert Guggemos

ZUM 50. MAL GAST IN EISENBERG
Eine Gästeehrung der recht seltenen Art gab es kürzlich im 
Burghotel Bärten in Zell. Die Familie Birgit und Lorenz Böck 
aus Ilmenau verbrachte zum 50. Mal den Urlaub in der Burgen-
gemeinde Eisenberg. Begonnen hatte die Familie ihre Urlaube 
bei Anni Berkmiller in Schwein egg. Nachdem diese mit dem 
Vermieten aufgehört hatte, mietete sich die Familie Böck im 
Burghotel Bären in Zell ein, wo sie sich  inzwischen seit vielen 
Jahren sehr wohl fühlen und bestens betreut werden. Zu der 
seltenen Ehrung ist auch Bürgermeister Manfred Kössel zum 
Bären gekommen, wo er an die Gästefamilie herzliche Dankes-
worte für die lange Treue zu Eisenberg aussprach, und dankte 
dabei auch Schorsch und Joschi Kössel für die gute Betreuung 
aller Gäste und die Arbeit für die Touristik in der Burgenge-
meinde. 												             Text & Bild: Albert Guggemos

Das Bild zeigt links Bürgermeister Manfred Kössel mit der Familie 
Böck, in der Mitte Bärenschef Schorsch Kössel.

VOLLES ZELT IM BÄRENGARTEN BEIM LETZTEN KON-
ZERT DER MUSIKKAPELLE IN DIESEM SOMMER
Zum letzten Standkonzert dieses Sommers hatte die Mu-
sikkapelle Eisenberg am 08. August mit Schorsch Kössel in 
den Bärengarten geladen. Das Zelt war restlos gefüllt, als die 
Musiker unter Dirigent Markus Brenner mit „A Little Opening“ 
den Reigen schneidig eröffneten. Er freue sich, sagte Brenner, 
dass das Wetter das Konzert im Freien zulasse und dankte den 
vielen Besuchern, dass auch zum Finalkonzert des Sommers 
wieder so viele Zuhörer in den Bärengarten gekommen seien. 
Auch Hausherr Schorsch Kössel freute sich über das volle 
Zelt und verkündete nicht ohne Stolz, dass alle musikalischen 
Veranstaltungen in seinem Gartenparadies mit freiem Eintritt 
besucht werden können. Natürlich erinnerte er daran, dass 
Spenden, die in sein dickes Sparschwein gesteckt werden kön-
nen, gerne angenommen werden. Die Spenden aller Veranstal-
tungen werden im Herbst an soziale, humanitäre Einrichtungen 
der Region verteilt.

Nach der Begrüßung folgte die Komposition „Mountain Wind“ 
(Bergwind), bei der alle Akteure ihre Hochform spontan unter 
Beweis stellten. Noch mehr gefordert waren sie bei „Lippen 
schweigen“. Das ist der große und sehr anspruchsvolle Schluss-
walzer aus der Operette „Die lustige Witwe“ von Franz Lehar. 
Rund 90 Minuten lang begeisterte Markus Brenner mit seiner 
hochmotivierten  Truppe die Besucher, die immer wieder voller 
Freude mitklatschten. Mit zwei Zugaben, dem Marsch „Gruß 
ans Allgäu“ von A. Guggemos und der beliebten Polka „Wir 
Musikanten“ von Kurt Geble endete der beschwingt, fröhliche 
Konzertabend.  								          Text & Bild: Albert Guggemos
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Gemeinde Eisenberg        																																													                                              

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon: 03944-36160 · www.wm-aw.de 

TREUER FERIENGAST SPENDET RUHEBANK

Ein treuer Eisenberg-Feriengast hat der Gemeinde aus Anlass 
seines 30. Aufenthalts in der Burgengemeinde sowie aus An-
lass seines 80. Geburtstags eine neue Ruhebank gestiftet. Der 
Spender heißt Dr. Reinhard Müht und stammt aus Reutlingen 
in Baden Würtemberg. Die Rückenlehne der Bank ist mit einem 
schön verzierten Messingtäfelchen bestückt, das ein Hopferau-
er Künstler angefertigt hat. Es trägt die Inschrift: „Gott segne 
das schöne Allgäu“. Gestiftet von Reinhard und Ruth Müth, 
Reutlingen in dankbarer Erinnerung an über 30 Ferienauf-
enthalte in Eisenberg. Sie wurde bei Klement Nigg in Auftrag 
gegeben, der sie inzwischen am Ende des „Reißweges“, das ist 
der Weg vom Rathaus zum Drachenköpfle bzw. zur Schlossber-
galm, aufgestellt hat. Diesen Platz hat sich Dr. Müth wegen der 
schönen Aussicht an diesem Ort gewünscht. Dem Vorhaben 
hat auch Bürgermeister Manfred Kössel freudig zugestimmt 
und sich bei dem edlen Spender bedankt.    
Text & Bild: Albert Guggemos

EINLADUNG ZUM KURS: ERSTE HILFE AM KIND IM 
DORFGEMEINSCHAFTSHAUS IN ZELL

Die Nachbarschaftshilfe „mir helfed zemed“ lädt am Samstag 
07.10.2023 von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr alle interessierten Eltern, 
Großeltern oder sonstige Teilnehmer zu einem Kurs ein, der 
speziell auf Notfallsituationen bei Kindern und Säuglingen 
ausgerichtet ist.  Anhand vieler Fallbeispiele bietet Kursleiterin 
Gisela Bayrhof / BRK Ostallgäu Hilfe zur Selbsthilfe. Die Kurs-
gebühr beträgt 60,00 €/Teilnehmer. Für Eisenberger Bürger 
kostet die Gebühr nur 50,00 Euro (Der Kurs wird für Einhei-
mische mit 10,00 Euro von „mir helfed zemed“ bezuschusst.) 
Interessierte müssen sich unter der Telefonnummer der Nach-
barschaftshilfe anmelden: Tel. 0151/67337478. Bitte Brotzeit 
und Getränke mitbringen, da zwischen den Einheiten nur eine 
kurze Pause gemacht wird.   				      Text & Bild: Martina Gast

VOLLES ZELT IM BÄRENGARTEN MIT „KÜSTENROCK 
NORDWAND HA“ 

Da hat im Bärengarten von Schorsch Kössel wieder alles 
gepasst. Lauer Sommerabend, fetziger, schnörlkelloser, nur 
deutschsprachiger Rock mit eingängigen Harmonien von Pop, 
Reggae und Blues, dazwischen Seemannslieder zum Mitsingen 
und Mitklatschen und wie immer feine Verpflegung im Zelt bei 
freiem Eintritt. Die vier Holsteiner Jungs, wie sie behaupten 
alles alte Seefahrer, kommen jedes Jahr sehr gerne zu Schorsch 
Kössel und begeistern bei jedem Auftritt aufs Neue. Selbst der 
Hausherr, der die vier Musiker und natürlich die Besucher im 
vollen Zelt herzlich begrüßte, rockte aus lauter Begeisterung 
selber auf der Bühne mit. Das Publikum sang und wippte mit 
und schwenkte begeistert die Hände. Mit ihrem Charme und 
norddeutschen Wortwitz haben sie, auch wenns  ziemlich laut 
war, alle restlos begeistert. Und wie immer bei den Gartenfes-
ten im Bären kommen auch die Spenden dieses Abends voll 
sozialen Einrichtungen zugute. 	  Text & Bild: Albert Guggemos

Der Spezialist für WERBEMITTEL & TEXTILIEN !

TEXTIL & DRUCK

mit Ihrem Logo

aus einer Hand !

Kemptener Straße 6A
87657 Görisried

Telefon 0 83 02 / 92 23 28
info@gds-werbemittel.de

gds-werbemittel.de

Anzeige GDS VG - 8,9x6,0_4c_2023.qxp_Layout 1  12.07.23  09:44  Seite 1
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MITTELALTERSPEKTAKEL 2023 WIEDER RUNDUM 
GELUNGEN
Unter einem sehr guten Stern stand das diesjährige Ritterspek-
takel vom 12. und 13.August auf Burg Hohenfreyberg mit dem 
großen Mittelalterlichen Markt auf dem Anger oberhalb der 
Schlossbergalm. Wieder einmal spielte das Wetter großartig 
mit, und in der lauen Sommernacht am Samstagabend wurde 

„Die Nacht des Feuers und der Musik“ in der restlos gefüllten 
Burgruine Hohenfreyberg zu einem unbeschreiblich schönen 
Erlebnis. Auch tagsüber strömten sehr viele die Menschen in 
Richtung Schlossbergalm, bei der sie im Anger durch die vielen 
Marktstände schlendern konnten oder sich gleich zur Burg 
Hohenfreyberg begaben, um hier die vielen Darbietungen zu 
erleben. Höhepunkt an beiden Tagen waren nach den Fanfa-
renklängen und lautstarken Böllerschüssen zur Eröffnung, der 
feierliche Einzug der historischen Gruppen. Zunächst wurde 
unten im Anger der Mittelalterliche Markt von Kaiser Maxi-
milian I., seinem Marktvogt und Gefolge eröffnet. Um 12 Uhr 
erfolgte der Einzug auf Hohenfreyberg und der zahlreichen 
mitwirkenden Gruppen. 

Ein sehr abwechslungsreiches Programm bot sich dem Publi-
kum beginnend mit der tschechischen Mittelalter-Musikgruppe 

„Musica Canora“. Die Kunst des Schwertkampfes – die so-
genannten „Schwerthuten“ (Vorgabe für Grund- bzw. Aus-
gangsstellungen sowie die Grundhiebe im mittelalterlichen 
Fechten), wurden bravös vorgeführt von den Landsknechten 
zu Ehrenberg, Baron von Wies sowie Graf von Eppan. Dem 
folgten Vorführungen und Schussdarbietungen mit Waffen 
der Landsknechte. Begleitet wurden diese Vorführungen von 
Burgenforscher Hr. Dr. Joachim Zeune. Auch aus dem      Ge-
schütz „Tapfere Gerda“, das der langjährige Kaiserdarsteller 
Manfred Wagner nach seinem Ableben der Gemeinde Eisen-
berg  vermacht hatte, wurden mehrmals Kanonenschüsse 
mit atemberaubendem Knall abgefeuert.  Während all dieser 
Darbietungen gab es am Burghof für die Kinder ein Lanzenste-
chen mit Drehscheibe sowie ein Geschicklichkeitsturnier, wo 
die Kleinen als Reiter ihre Zielsicherheit mit der Lanze erproben 
konnten. Die Präsentation der Greifvögel und Eulen der Falk-
nerei, die dieses Jahr das erste Mal dabei war, begeisterte Groß 
und Klein. In der Arena stellten die Grundschüler der Gemein-
de Eisenberg zusammen mit Joachim Zeune Mittelalterliche 
Kinderspiele vor. Highlight der gesamten Veranstaltung waren 
zweifellos mit Einbruch der Dunkelheit die Darbietungen der 
Show „Die Nacht des Feuers“ mit Ferra Igni und Musica Canora, 
die das Publikum in der gefüllten Festung restlos begeisterte. 
Hier auch nochmals ein Dankeschön an die Feuerwehr Eisen-
berg, die diese Vorstellung sicher überwachte.

Saftige Steaks und Würste, Bier und Getränke von einheimi-
schen Firmen sowie die überall bekannten „Ritterküchle“ von 
Moni Pleier und Ihrer Hexenküche sorgten für wohligen Gau-
menschmaus. Auch am Sonntag hatten sich wieder sehr viele 
Besucher eingefunden, sodass der Veranstalter, die Gemeinde 
Eisenberg mit dem Touristik- und dem Burgenverein rundum 
zufrieden sein können. Bürgermeister Manfred Kössel möchte 
sich bei den zahlreichen Helfern für ihren selbstlosen Einsatz 
auf das herzlichste bedanken.  

Gemeinde Eisenberg        																																													                                              

Kleine Bilderbeschreibung: 
1. Bild: 	 Kinder-Lanzenstechen am Drehschild 
2. Bild: 	 Kinder als kleine Reiter versuchen sich mit der Lanze
3. Bild: 	 Landsknechte und Bauernkriegshaufen anno 1525 auf 
				    dem Weg zur Burg
4. Bild: 	 Die Band Musica Canora beim Spielen
5. Bild:	 Feuershow
Text & Bilder: Albert Guggemos
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Gemeinde Hopferau   																																											                                                       

FERIENZEIT BEI DEN GROSSPROJEKTEN IN HOPFERAU
Allenthalben ist Urlaubszeit, Betriebszeit eingeschlossen. Da 
machen die Großprojekte in Hopferau, deren Fertigstellung z. T. 
vertraglich abgesichert ist, keine Ausnahme. Dass die Anwoh-
ner in der Alpenblickstraße sich schon länger fragen, wann 
und ob es weiter geht, ist bereits bekannt. 

In Heimen wird derzeit im Ostteil gearbeitet: Kanalschächte 
stehen wohl als nächstes an, die Bepflasterung der Straßen-
ränder dürften dann folgen, und wann sich der Löschteich zu 
einem Juwel im Weiler entwickelt samt Sitzbank usw., wird 
sich dann zeigen. Man hat jedenfalls noch so manches vor sich, 
denn bis zum Sommerbeginn im kommenden Jahr sollte so 
gut wie der gesamte Ortsteil entlang der Straße nach Langegg 
erneuert worden sein.

Wohl etwas schneller dürfte die Gemeindeverbindungsstraße 
zwischen Bach und der Kreisstraße fertiggestellt sein: Sie ist 
bereits in Grundzügen deutlich auszumachen, die Kanalisation 
wurde schon verlegt. Bleibt nur zu hoffen, dass das Wetter 
nach der Ferienzeit den Arbeitern an den Großbaustellen in die 
Hände spielt und die Anwohner wieder zu ihrem gewohnten 
Leben zurückfinden.
Text & Bild: Norbert Plattner

SPENDEN DER VR-BANK AUGSBURG-OSTALLGÄU 
Die VR-Bank Augsburg-Ostallgäu, vertreten durch Angela Hirtl, 
überreichte der „Schloßbergler“ Trachtenjugend Hopferau für 
die Fortführung der erfolgreichen Jugendarbeit im Rahmen 
eines Heimatabends am Musikstadl 1000 Euro. Die strahlen-
den Gesichter vor allem der jüngsten Mitglieder waren für die 
Spenderin der Beleg dafür, dass sie sich im Verein pudelwohl 
fühlen. 													            Text & Bild: Norbert Plattner

hinten 2. v.l: Andrea Breyer (Jugendleiterin) mit ihrem Team
vorne rechts: Leo Breyer, Angela Hirtl (VR-Bank), Gerhard Pichler 
(1. Vorstand „D´Schloßbergler“)

Umgebung!

Fachgerechte
Rohrreinigung
von Ihrem Profi
für Nesselwang
und

- schnell
- professionell
- kompetent
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Gemeinde Rückholz  																                    

Planung
Holzhausbau
Hallenbau
Zimmererarbeiten
Sanierung

Gall Holzbau GmbH • Rothelebuch 5 • 87637 Seeg

Tel.: 08364/985900 • www.wir3bau.de

• Grubenentleerung     • Fettabscheiderservice 

87637 Seeg
Pfauenweg 2

Tel. 0 83 64 -542
Fax 0 83 64-98 71 21

Handy 0 170-571 58 72

GROSSER ANDRANG IM SENIOREN-CAFÉ RÜCKHOLZ 
Pflegeleistungen beantragen, Ansprüche klären und Ansprech-
partner finden, ist ein Thema, dass pflegende Angehörige und 
Betroffene bewegt. Das große Interesse für die Vorstellung des 
Pflegestützpunkts Ostallgäu bestätigt wie wichtig Transparenz, 
Informationen und Unterstützung für betroffene Menschen 
sind. Das Senioren-Café war schon 10 Minuten vor Beginn 
gut gefüllt, dass Stühle und Tische erweitert wurden, um allen 
Interessierten einen Platz zu bieten. Insgesamt fanden sich 
30 interessierte Seniorinnen und Senioren und deren Ange-
hörige zur Infoveranstaltung des Pflegestützpunkts Ostallgäu 
zusammen. In dem Sinne möchte ich auch Frau Hartmann 
danken für ihren übersichtlichen und mit Beispielen bestück-
ten Vortrag, der Klarheit förderte und auch emotional die 

Gemüter bewegte. Für mich als Seniorenbeauftragte hat sich 
bestätig, wie hochbelastet und auch engagiert die Familien mit 
Pflegesituationen umgehen und dass der Bedarf hoch ist nach 
Unterstützung. Es wurde mehrfach während des Vortrags und 
auch danach der Wunsch geäußert nach Nachbarschaftshilfe, 
Fahrdiensten und Unterstützung. Ich habe mir diese teils auch 
emotional besetzten Anregungen und Wünsche zu Herzen 
genommen und verfolge sie weiter. 
 
Wenn Sie auch dabei sein wollen, haben Sie an folgenden 
Terminen in der Bäckerei Lipp die Gelegenheit. Bei Kaffee und 
Kuchen verbringen wir gemeinsam einen kurzweiligen Nach-
mittag zum Austausch:

20. September 2023
um 8.30 Uhr "Frühstück" in der Bäckerei Lipp
7. November 2023
um 14.00 Uhr "Kaffee & Kuchen" in der Bäckerei Lipp
 
Infos bei Rückholz's Seniorenbeauftragte Katja Peters,
Telefon: 0 83 69/2 78 00 44.
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Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

BURGENTAGE IN DER BÜCHEREI SEEG
Im Rahmen der Burgentage beteiligt sich die Bücherei Seeg mit 
einem Programm für Kinder. Am Mittwoch, den 20.09.2023 
um 15.30 Uhr wird für Kinder von 3-7 Jahren eine Geschichte 
vorgelesen, danach Rittergespräche geführt und Spiele aus-
probiert, die ihren Ursprung im Mittelalter haben. Bastelanre-
gungen für zu Hause gibt es auch. „Lustig wird`s auf jeden Fall.
Das Team der Bücherei Seeg.

70. GEBURTSTAG VON 3. BÜRGERMEISTER WALTER 
SETTELE 

Zum 70. Geburtstag von 3. Bürgermeister Walter Settele 
gratulierte 2. Bürgermeister Lorenz Schnatterer im Namen der 
ganzen Belegschaft vom Rathaus Seeg. Er bedankte sich für 
die tatkräftigte Unterstützung in seinem Amt und für all die 
ehrenamtlichen Stunden, die Walter Settele für die Gemein-
de Seeg geleistet hat. Zu seinem Jubeltag überreichte Lorenz 
Schnatterer einen Geschenkkorb mit ausgesuchten Produkten 
vom Honigdorf Seeg. 					      Text & Bild: Birgit Schönthaler

HERBSTMARKT MIT KUNSTHANDWERK, KINDERPRO-
GRAMM UND TOMBOLA 
am Samstag, 2. September 2023 von 13 bis 18 Uhr und 
Sonntag, 3. September 2023 von 10-17 Uhr im Festsaal und 
Vorplatz des Gemeindezentrums in Seeg. Der Eintritt ist frei! 
Für Bewirtung ist gesorgt.

Hinweis: bitte am Samstag ab 7 Uhr und das ganze Wochen-
ende die Parkplätze am und um das Gemeindezentrum unbe-
dingt wegen Ausladen und Standaufbau freihalten. Auch sind 
Außenstände vergeben.

SEEGER VIEHSCHEID AM SAMSTAG, 
DEN 9. SEPTEMBER 2023: TRADITIONELL – GEMÜTLICH 

– GESELLIG – PERSÖNLICH
Seit über 40 Jahren wird der Viehscheid in Seeg unter diesem 
Motto gefeiert – dieses Jahr wieder mit dem neuen Konzept 
des Hüttendorfs auf dem Festplatz. Über 80 Schumpen werden 
von den Treibern von der Alpe Beichelstein, auf der die Jung-
tiere den Sommer über verbringen durften, zum Scheidplatz 
am Festplatz geführt. Dort werden sie dann im Beisein von 
Alpwirt Berti Hipp an die Besitzer übergeben. Wenn die Tiere 
nach dem Sommer auf der Alpe wohlbehalten und vollzählig 
ins Tal zurückkehren, werden als "Vergelt's Gott" ein prächtig 
geschmücktes Kranz- und ein Kreuzrind die Herde anführen, 
die dann als beliebtes Fotomotiv dienen.

Bereits ab 11 Uhr werden die Besucher vom Veranstalter, dem 
hiesigen Schützenverein „St. Ulrich“ Seeg e.V. mit einem neuen 
Bewirtungskonzept mit Speis und Trank versorgt. Der Verkauf 
von Speisen und Getränken erfolgt in über den Festplatz 
verteilten Hütten, während sich die Gäste in den gemütlichen 
kleineren Zelten oder unter freiem Himmel vor oder nach der 
Ankunft der Tiere stärken können. Das traditionelle Kessel-
fleisch und der neue „Viehscheid-Burger“ warten darauf, 
verspeist zu werden. Bei der Tombola mit der großen Schel-
lenverlosung kann jeder sein Glück versuchen und tolle Preise 
gewinnen.

Vormittags wird der Musikverein Weilheim e. V. (bei Tübingen) 
und nachmittags die Seeger Musik für die festliche musikali-
sche Umrahmung sorgen. Nachdem die Tiere gegen ca. 13 Uhr 
am Scheidplatz angekommen sind, laden natürlich noch Kaffee 
und hausgemachte Kuchen zum Verweilen ein, um dieses Fest 
ausklingen zu lassen. Der Eintritt ist frei.

Der Schützenverein „St. Ulrich“ Seeg e.V. freut sich auf 
viele Besucher und einen wunderschönen Viehscheid 2023.
Eindrücke und weitere Informationen sind unter 
www.viehscheid-seeg.de zu finden.

Seeger Mädel mit Familie (2 Kinder) sucht 
Haus, Grundstück oder Wohnung ab 4 Zimmer 

in oder um Seeg zum Kauf bzw. zur Miete. 
E-Mail: annika_lipp@web.de

Tel: 08364/987850
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Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

SEEGER BERGMESSE
Die Seeger Bergmesse findet heuer am 10.9.2023 um 11.30 Uhr 
bei der Bergstation der Wannenjochbahn in Schattwald statt.
Die Wannenjoch-Sesselbahn läuft ab 8.45 Uhr und überwindet 
ca. 500 Höhenmeter. Die musikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes übernimmt wieder die Harmoniemusik Seeg.

KONZERT »MEISTERWERKE DER ROMANTIK«
Mit der »Romantik« verbinden sich Vorstellungen von Empfind-
samkeit und überbordenden Gefühlen. Im 19. Jh. betrifft diese 
Idee nicht nur Dichtung und Malerei, sondern selbstverständ-
lich auch die Musik.

Einen Eindruck der Dynamik, Phantasie und Ausstrahlung 
dieser Zeit bietet das Konzert des Collegium Instrumentale 
Stuttgart am Dienstag, 5. September um 20.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Ulrich Seeg. Das Programm eröffnet mit der 
»Hebriden-Ouvertüre«, in der Felix Mendelssohn-Bartholdy 
Impressionen aus zwei Schottland-Reisen verarbeitete. 

Solist im brillanten Rondo capriccioso des Franzosen Camille 
Saint-Saëns ist der Hamburger Geiger Gustav Frielinghaus. Der 
Primarius des »Amaryllis-Quartetts« hat sich »gerne überreden 
lassen«, diesen klangvollen Prüfstein aller Geigenvirtuosen mit 
dem Collegium Instrumentale zu spielen. 

Mit der e-moll-Symphonie »Aus der Neuen Welt« von Antonín 
Dvořak ist das Zentrum der Romantik erreicht. Das berühmte 
Werk entstand während Dvořáks dreijährigem Aufenthalt in 
Amerika. Nachdem er mit der optimistischen »Achten« die Tür 
zur Welt der ”Symphonischen Dichtung“ weit aufgestoßen 
hatte, enthält seine neunte (und letzte) Symphonie eine Art 
Musik-ethnologisches Programm. »Ich studierte indianische 
Melodien, bis ich ganz davon durchdrungen war« so Dvořák in 
einem Interview; »ich habe daraufhin eigene Themen geschrie-
ben, welche die Wesenszüge der indianischen Musik beinhalten 
und orchestral weiterentwickeln.« Dass die Symphonie »Aus der 
Neuen Welt« trotzdem voller böhmischer Einflüsse ist, macht 
den speziellen Reiz des Werkes aus. 

Dirigent des Konzerts ist Albrecht Schmid. Karten zu € 20,- 
(ermäßigt 14,-) sind ab 19 h an der Abendkasse erhältlich.

FEUERWEHR SEEG TROTZT DEM HERBSTWETTER MIT 
SOMMERFEST - RAIFFEISENBANK ÜBERGIBT SPENDE 
FÜR NEUE HÜPFBURG 
Nach 4 Jahren Corona-Pause haben die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Seeg wieder ihr traditionelles Som-
merfest mit Oldtimertreffen veranstaltet. Sie ließen sich von 
den schlechten Wettervorhersagen nicht beirren und wurden 
von der Seeger und umliegenden Bevölkerung sowie über 80 
Teilnehmern mit Oldtimern nicht enttäuscht. Am Samstag-
abend stand die Oldtimer-Party im trockenen und beheizten 
Festzelt an. Mit der historischen und voll funktionsfähigen 
Handdruck-Spritze lieferten sich 9 Teams einen lustigen Gaudi-
Wettbewerb. Der Sonntag stand unter dem Oldtimer-Motto 

"Grünlandbewirtschaftung früher und heute". Die Besucher und 
vor allem viele Kinder konnten historische Erntemaschinen und 
moderne Landtechnik bewundern. An beiden Tagen wurden die 
Besucher durch selbstgemachtes Essen verköstigt. 

Die neu angeschaffte Hüpfburg begeisterte vor allem die jün-
geren Kinder. Mit Unterstützung der Raiffeisenbank Südliches 
Ostallgäu eG ließ sich der Feuerwehrverein eine Hüpfburg in 
der Optik eines Feuerwehrfahrzeugs anfertigen. Peter Huber, 
Vorstand der Raiffeisenbank, übergab Feuerwehrvorstand 
Alexander Gast eine Spende über 2.000 EUR. Die gesponserte 
Hüpfburg soll damit auch an die örtlichen Vereine kosten-
günstig ausgeliehen werden. "Mit der Spende möchten wir 
dem Engagement der Seeger Feuerwehr danken und über die 
Leihmöglichkeit allen örtlichen Vereinen eine Unterstützung 
bei Ihren Vereinsfesten bieten" so Peter Huber von der Raiffei-
senbank. 

von links): Peter Rietzler (Kommandant), Dominik Lindner (2. Vor-
stand), Alexander Gast (1. Vorstand), Peter Huber (Raiffeisenbank), 
Gerhard Schnitzler (Kassier). 
Text: Raiffeisenbank, Bild: Feuerwehr Seeg

KASPERLTHEATER ABGESAGT!
Aufgrund von Krankheit muss das Kasperltheater im Gemein-
dezentrum Seeg am 6.9.23 leider abgesagt werden.
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SPENDE FÜR GRUNDSCHULE SEEG UND SEEGER 
EISHOCKEYLER 
Wer seit Februar diesen Jahres im Feneberg Markt in Seeg 
seine Pfandflaschen abgibt, findet neben dem Rückgabeau-
tomaten eine Spendenbox. Hier kann der Pfandbon als kleine 
Spende eingeworfen werden. Die Christoph von Schmid 
Grundschule Seeg in Form der Klassensprecher und die Abtei-
lung Eishockey des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg kamen fast 
zeitgleich mit dieser Idee auf Markleiterin Franziska Feldkir-
cher zu. Kurzerhand beschlossen beide ihre Idee gemeinsam 
umzusetzen und die Einnahmen zu teilen. Die Klassensprecher 
finanzieren dadurch kleinere Anschaffungen wie z.B. Spielge-
räte für den Pausenhof. Die Seeger Eishockeyler möchten mit 
den Einnahmen unter anderem ihre Jugendspieler in Form von 
Eiszeiten oder auch Trainingsausstattung finanziell unterstüt-
zen.

Die erste Leerung ergab einen stattlichen Betrag von 216,32 
Euro, welchen die Firma Feneberg gleich noch großzügigerwei-
se auf 300 Euro aufrundete. Hierfür möchten sich alle Betei-
ligten bei der Firma Feneberg herzlich bedanken. Ebenfalls 
natürlich auch bei allen Spendern. Wie man sieht ergeben auch 
viele kleine Beträge eine stattliche Summe für gute Zwecke.

von li. nach re.: Linus, Abteilungsleiter Eishockey Simon Steiger, 
Kilian (beide Jugend Eishockey), zwei Klassensprecher Samuel und 
Anton, Clemens und Marius ( beide Eishockey Jugend), Marktlei-
terin Franziska Feldkircher, Elternbeiratsvorsitzende Dr. Natalie 
Gdynia
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BAYERISCHER GESUNDHEITSMINISTER KLAUS HOLET-
SCHEK ZU BESUCH IN DER ERLEBNISIMKEREI SEEG

Genau eine Woche nach den Feierlichkeiten zum 10-jährigen 
Jubiläum der Erlebnisimkerei, stand am Samstag, 29.08.2023, 
spontan und überraschend erneut hoher Besuch in der Erleb-
nisimkerei an: Gesundheitsminister Klaus Holetschek besuchte 
gemeinsam mit einer Gruppe während seinem Aufenthalt im 
Allgäu die Erlebnisimkerei Seeg.

Neben einem kurzweiligen Vortrag von Imkermeister Simon 
Nuschele über die Entstehung des Honigdorfs und der Erlebni-
simkerei, ging es ins Bienenhaus und in den Bienengarten, wo 
die Gruppe interessiert all ihre Fragen rund um die Biene und 
die Imkerei stellte. Im Schleuderraum wartete anschließend 
bereits Erlebnisimkerei-Mitarbeiterin Dr. Natalie Gdynia auf die 
Gruppe und erklärte ihnen Wissenswertes zum Thema Apithe-
rapie (Bienenheilkunde). Selbstverständlich fand dieses Thema 
bei Gesundheitsminister Holetschek besonders großen Anklang, 
der betonte, wie wichtig zukünftig auch die Prävention im 
Gesundheitsbereich werden würde. 

Die Teilnehmer konnten sich anschließend noch selbst im 
Schleudern der Waben versuchen und beobachten, wie das 
flüssige Gold aus der Schleuder floss. An der Probierstation 
durften sie verschiedene Honigsorten probieren, was auch bei 
Holetschek Anklang fand. Zum Abschluss hatten sie noch die 
Möglichkeit sich im Shop mit Bienenprodukten einzudecken, 
bevor es dann noch für ein gemeinsames Gruppenbild vor die 
Erlebnisimkerei ging. Das Honigdorf-Team sagt danke für den 
Besuch!					         Text & Bild: Sandra Thiel, Tourist-Info Seeg

10-JÄHRIGES ERLEBNISIMKEREI-JUBILÄUM & HEIMAT-
MUSEUMSTAG: GROSSER ANDRANG IN SEEG
Am Wochenende des 22. und 23. Juli wurde mit einem großen 
Festprogramm auf die zehnjährige Erfolgsgeschichte des 
Honigdorfes Seeg und seine im Allgäu wohl einmalige Erlebni-
simkerei zurückgeblickt. Den Startschuss für das Jubiläumswo-
chenende machte der feierliche Festakt am Samstagvormittag. 
Unter den geladenen Gästen waren die Seeger Gemeinderäte, 
die sechs Bürgermeister der Verwaltungsgemeinschaft Seeg, 
Geschäftsstellenleiterin Carolin Chilian und die Mitarbeiter 
der Erlebnisimkerei sowie der Tourist-Information Seeg. Nach 
der Begrüßung der Gäste mit einem Gläschen Honigsekt und 
begleitet von den traditionellen Klängen der Familienmusik 
Paulsteiner aus Seeg, durften sich die geladenen Gäste am 
Honigbuffet bedienen. Die feierliche Eröffnung des Festakts 
übernahm Fize-Bürgermeister Lorenz Schnatterer, der sich 
zum Honigdorf stolz äußerte: „alle Beteiligten haben es seither 
geschafft dem Tourismus- und Ausflugsort Seeg ein neues 
Leitbild – ein neues Gesicht zu schenken“. 

Im Anschluss erläuterte Altbürgermeister und Mitinitiator des 
Honigdorfs, Manfred Rinderle, die Entstehungsgeschichte des 
Honigdorfs und der Erlebnisimkerei. Gemeinsam mit zahl-
reichen engagierten Seeger Bürgerinnen und Bürger sowie 
mehreren lokalen Imkern und Impulsgeber Erich Ortner, wurde 
die über einhundertjährige Imkertradition des Ortes genutzt, 
um für das Dorf ein regionales, naturverbundenes und ein-
prägsames Alleinstellungsmerkmal zu schaffen. In tausenden 
Ehrenamtsstunden wurde ein ausgeklügeltes Konzept um das 
künftige Wahrzeichen und heimliche Wappentier der Seeger 
Gemeinde - die Honigbiene - erarbeitet. Und das Konzept trug 
Früchte: während im Eröffnungsjahr 2013 noch 1100 Besucher 
pro Jahr in die Erlebnisimkerei kamen – schwärmen inzwischen 
jährlich zwischen 5.000 und 6000 Gäste aus, um sich auf dem 
Bienen-Erlebnispfad, dem Bienchenspielplatz, oder im Herz-
stück der Gemeinde, der Erlebnisimkerei und dem angrenzen-
den Bienenhaus, mit begehbarem Bienenstock, für das Thema, 
Biene & Co. sensibilisieren zu lassen.

Herzliche Glückwünsche brachte auch Dr. Alois Kling, Behör-
denleiter des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kempten (AELF) und dritter Bürgermeister des Bergwiesenortes 
Pfronten mit. Als Projektbetreuer des LEADER-geförderten 
Projektes war er von Anfang an in die Entstehungsprozesse 
eingebunden und bei der Geburtsstunde des Honigdorfes mit 
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dabei. Rückblickend freue er sich, denn den Entwicklern und 
Fürsprechern sei ein Vorzeige-Konzept gelungen, das die Natur, 
Tradition, Gesundheit, Allgäuer Gastfreundschaft, Freizeit und 
Kultur miteinander verbinde. Die Besonderheit: Im ganzen Dorf 
finden sich mittlerweile viele honigsüße Details, die von Einhei-
mischen und Touristen jeden Alters entdeckt und im wahrsten 
Sinne des Wortes begriffen werden können. Ein Erlebnis für 
alle Sinne.

Den Abschluss des Festakts machte Imkermeister Simon Nu-
schele. In einer kleinen Rück- und Vorausschau informierte er 
die Gäste über die vergangenen und noch ausstehenden Pro-
jekte im Honigdorf. Und ein Ende ist noch lange nicht in Sicht: 
mit vielen neuen Ideen soll die Erfolgsgeschichte des Honig-
dorfs und der Erlebnisimkerei auch in Zukunft kontinuierlich 
weiterentwickelt werden. Anschließend bedankten Nuschele 
und seine Kollegin, Conny Eick, sich mit kleinen Aufmerksam-
keiten beim gesamten Erlebnisimkerei-Team für ihren tatkräf-
tigen Einsatz. Denn wie in einem echten Bienenstock, trägt 
auch im Bienenvolk Seeg erst der unermüdliche Einsatz, vieler 
fleißiger Arbeitsbienen, in diesem Fall auch der Bienenmänner 
(Drohnen) zur mittlerweile 10-jährigen Erfolgsgeschichte bei. 
Seit Kurzem gehören auch sechs Imkerinnen und Imker zum 
Team, die die rund 40 hauseigenen Bienenvölker betreuen, die 
in Kürze auf „Bio“ umgestellt werden. 

Ebenfalls seit Kurzen entsteht im Honigdorf ein weiteres, neu-
es Themengebiet: die Apitherapie (Bienenheilkunde). So ließ es 
sich auch Arno Bruder, Präsident des Deutschen Apitherapie 
Bunds e. V.  und Fachberater für den Imkereibezirk Oberbayern, 
nicht nehmen, ebenfalls seine herzlichen Glückwünsche an 
die Anwesenden zu richten. Erst vor wenigen Monaten wurde 
unter seiner Obhut Erlebnisimkerei-Mitarbeiterin Dr. Natalie 
Gdynia in der Apitherapie ausgebildet. Sie bot während des 
gesamten Jubiläumswochenende mehrere spannende Vorträge 
zu diesem Thema an. Zum Abschluss führte Simon Nuschele 
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die Festakt-Gäste in einem kurzweiligen Rundgang durch die 
Erlebnisimkerei, bevor sich kurz darauf die Tore der Erlebnisim-
kerei für die Öffentlichkeit öffneten und die beiden „Tage der 
offenen Tür“ begannen.  

Und es wurde ein äußerst erfolgreiches Jubiläumswochenende, 
nicht nur für das Team des Honigdorfs, sondern auch für den 
Museumsverein Seeg, der zu diesem feierlichen Anlass seinen 
Museumsabend in einen Museumstag umgewandelt hatte. 
Das Fest war an beiden Tagen sehr gut besucht, was nicht nur 
dem abwechslungsreichen Rahmenprogramm aus Führungen, 
Vorträgen, Erlebnis- & Handwerksstationen und Kinderbasteln 
geschuldet war, sondern auch der tatkräftigen Unterstützung 
durch die lokalen Vereine, die Elternbeiräte von Grundschule 
und Kindergarten, die regionalen Gewerbetreibenden und die 
verschiedenen Musikgruppen. Bei strahlendem Sonnenschein 
hätte das Fest zumindest für die Gäste gerne auch noch länger 
andauern können. Aber wer weiß, was dem Honigdorf-Team im 
nächsten Jahr noch alles einfällt, vielleicht gibt es ja irgend-
wann mal eine Wiederholung.

Das gesamte Team des Honigdorfs bedankt sich noch einmal 
ganz herzlich bei allen Mitwirkenden und den Besuchern für 
dieses tolle Jubiläumswochenende!
Text & Bilder: Sandra Thiel, Tourist-Info Seeg
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BÜCHEREI SEEG AKTUELL
Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg, Kirchplatz 1, Seeg

Die Bücherei ist im März umgezogen und befindet sich seit 
25.3. am Kirchplatz 1 in Seeg (ehemaliger Verbraucher-
markt). Die Öffnungszeiten bleiben unverändert.

		 Öffnungszeiten:
		 Dienstag:					      9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
		 Donnerstag:			   15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
		 Samstag:					    10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Verlängerungen von Medien können gerne auch telefonisch
während der Öffnungszeiten durchgeführt werden:
Telefon: 0 83 64/98 30 35;

Die Bücherei Seeg veranstaltet im Rahmen 
des diesjährigen Herbstmarktes am 
Samstag/Sonntag, 2./3.9.2023 wieder einen 
großen Bücherflohmarkt im Panoramazimmer 
(ehem. Lesesaal). Dort wird eine große Anzahl 
Bücher zum günstigen Verkauf angeboten.

Kamishibai macht Sommerpause

NEUVORSTELLUNGEN (Quelle Bild & Text: michaelsbund.de)

Suza Kolb
Ein Traktor hütet ein großes Geheimnis
Endlich! Die Ernte ist reif und Traktor Leonard hilft 
Bauer Janson beim Wegbringen des Getreides. 
Doch beim Landhandel stellt Janson plötzlich fest, 

dass die anderen Bauern häufig dieselben Produkte 
abliefern. Traktor Leonard macht sich auf zu den "Feldtagen" - 
vielleicht findet er ja dort etwas Neues für den Hof, was seinen 
Bauern überzeugt? Ein großes Versteckspiel beginnt - mit ei-
nem heimlichen Acker, einer Menge tierischer Hilfe und tollen 
Freunden, die zusammenhalten.

Marlene Jablonski
Geschichten vom Schulausflug
Bei einem Schulausflug kann viel passieren. Tom 
und Julia können sich nicht leiden. Beim Schulaus-
flug in den Wald verlieren sie jedoch ihre Klasse, 
stolpern in eine tiefe Grube und sind plötzlich auf 

sich allein gestellt. Jetzt müssen sie zusammenhalten, um aus 
ihrer misslichen Lage wieder herauszukommen. Doch so ein 
Erlebnis schweißt zusammen und die beiden bemerken, dass sie 
sich eigentlich doch ganz gut leiden können. 
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Enne Koens
Dieser Sommer mit Jente
Kann man nur eine beste Freundin haben?
Die einfühlsam erzählte Geschichte einer Mäd-
chenfreundschaft und darüber, wie wichtig es ist, 
manchmal Nein zu sagen. Marie ist wütend: Ihre 

Eltern ziehen in ein Neubaugebiet. Viel lieber wäre sie in 
ihrem alten Zuhause in der Nähe ihrer besten Freundin Zoë 
geblieben. Aber schon am zweiten Tag lernt sie Jente kennen, 
die in ihrer neuen Straße wohnt. Von da an sind die Mädchen 
unzertrennlich. Eine Kuhle in einer Wiese wird zu ihrem gehei-
men Ort, wo sie Comics lesen, Süßigkeiten essen und in den 
Himmel schauen. Die beiden verbringen einen unvergesslichen 
Sommer.

Lars Baus und Holger Haag
Das große Buch vom Apfelbaum
Der Apfelbaum gehört sicher für viele Kinder und 
Erwachsene zu den Lieblingsbäumen, vor allem 
natürlich wegen der süßen oder sauren Früchte, 
die sich im Sommer und Herbst entwickeln. Aber 

auch sonst hat der Apfelbaum viel Interessantes zu bieten, wie 
dieses Buch eines Biologen und eines Illustrators zeigt.

Tamara Bach
Honig mit Salz
Gibt es etwas Öderes, als 13 Jahre alt zu sein und 
mit den Eltern in den Urlaub zu fahren? Da ist auch 
Griechenland kein Trost - insbesondere, wenn 
die Ferienwohnung ein ganzes Stück entfernt 

vom Meer ist. Ari weiß schon, warum sie keine Lust mehr 
auf Sommerurlaub mit ihren Eltern hat. Darauf, mit Papa an 
übervollen Stränden rumzuhängen, sich Mamas Vorträge über 
längst vergessene Tempel anzuhören oder die ganze Zeit die 
Streitereien der beiden mitzukriegen. Wie viel toller wäre es, 
wenn sie allein mit ihrer Freundin Elif verreisen könnte! Dann 
würden sie selbst bestimmen, was sie tun wollen, endlos reden 
oder einfach bis zur nächsten Insel schwimmen. 

Carley Fortune
Fünf Sommer mit Dir
 Die 30-jährige Percy hat sich gerade frisch von 
ihrem Freund getrennt, als sie einen Anruf be-
kommt, der ihr Leben auf den Kopf stellen wird. 
Die Mutter ihres Jugendfreundes Sam, mit dem 

sie seit 12 Jahren keinen Kontakt hatte, ist ge-
storben. Sams Bruder Charlie lädt sie zur Beerdigung ein. Als 
Teenager verbrachte sie fünf Sommer am See in Barrys Bay, 
wo ihre Eltern ein Cottage besaßen, und freundete sich mit 
den Nachbarsjungen an. Besonders Sam hatte es ihr angetan. 
Fünf Sommer lang waren sie unzertrennlich und sie gehörte 
quasi zur Familie, bis vor 12 Jahren eine Dummheit alles kaputt 
gemacht hat. Dabei dachte sie damals, dass sie niemals ohne 
Sam, ihren Seelenverwandten, sein könnte.
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DIE WALDER SCHÜLERLOTSEN 

Bereits 14 Jahre stehen Tag für Tag, bei jedem Wetter, unsere 
Schülerlotsen am Straßenrand, um unseren Kindern einen 
sicheren Schulweg zu ermöglichen. Um Danke für den ehren-
amtlichen Einsatz zu sagen, hat auch dieses Jahr unsere  
Bürgermeisterin Johanna Purschke zum Lotsenessen einge-
laden. Bei schönstem Sommerwetter trafen sich alle Helferin-
nen und Helfer bei Dusanee am Walder Weiher und ließen das 

Schuljahr bei gutem Essen und Trinken und netten Gesprächen 
ausklingen. Besonders zu erwähnen ist Inge Hahn, die für 5 
Jahre Lotsentätigkeit geehrt wurde. Bei den Gesprächen fällt 
eines immer wieder besonders positiv auf: unsere Schulkinder 
sind toll!  Die Schülerlotsen bekommen immer ein freundliches 
Lächeln, ein Danke, ein Griaß di oder Pfiat di. Da macht der 
Lotsendienst besonders viel Spaß. An dieser Stelle nochmals 
vielen Dank allen Schulweghelfern für die Unterstützung und 
das unkomplizierte, freundliche Miteinander. 

Jeder Schülerlotse hat alle fünf Wochen einmal, von ca. 7.10 
Uhr bis 7.50 Uhr Dienst. Wer auch ein Kinderlächeln und einen 
netten Gruß bekommen möchte, kann das Team sehr gerne 
unterstützen. 

Wer Interesse hat, oder sich informieren möchte, meldet sich 
bei Christa Müller Tel. 08302/922548, Daniela Wolf 
Tel. 08302/1435 oder in der Gemeinde Wald.
Ein herzliches Dankeschön und erholsame Sommerferien. 
Wir freuen uns auf das neue Schuljahr

Käsespezialitäten
aus Rückholz

Milchwerkstraße 101 • 87494 Rückholz • Telefon 08369 /9100-35
Rund um die Uhr online unter www.kaese.shop-allgaeu.de einkaufen!

Übrigens:Übrigens:
Rund um die Uhr am Verkaufs-
automaten im Laden einkaufen!

Auf Ihren Besuch freut sich unser Laden-Team.

In unserem Werksverkauf in Rückholz
erhalten Sie regionale Käsespezialitäten.



Am 16. Juni 2023 fand der Berufsinfotag in Lengenwang statt, bei dem sechs renommierte Firmen aus der 
Gemeinde ihre Türen öff neten, um angehenden Auszubildenden die Möglichkeit zu geben, die verschiedenen 
Betriebe kennenzulernen. Neben der K&S Anlagenbau GmbH nahmen auch Ott Jakob Spanntechnik GmbH, 
EDEKA Marx, Raiff eisenbank südl. Ostallgäu, Metallbau Max Löcherer und die Hitzelberger Bau GmbH teil. In 
unserem Unternehmen nutzten wir diese Gelegenheit für eine informative Führung mit den Ausbildern und einigen 
Auszubildenen für die angebotenen Ausbildungsberufe, um junge Menschen für unseren Betrieb zu begeistern. 

Die K&S Anlagenbau GmbH ist stolz darauf, insgesamt fünf verschiedene Ausbildungsberufe sowie zwei Berufe für ein 
duales Studium anbieten zu können. Bei unserem Stand am Infotag standen dabei vor allem der Industriemechaniker 
sowie der Mechatroniker im Mittelpunkt.

Mit einer interessanten Rundführung durch unsere Hallen konnten wir den Besuchern einen 
spannenden Einblick in den Arbeitsalltag eines Industriemechanikers oder Mechatronikers ermöglichen. 
Besonders erfreulich war das große Interesse seitens der Besucher am Infotag. Viele junge Menschen und auch ihre 
Eltern zeigten großes Interesse an einer Karriere in unseren technischen und kaufmännischen Bereichen. Unsere 
kompetenten Ausbilder standen dabei jederzeit bereit, um Fragen zu beantworten, so konnten sich die 
Teilnehmer ein genaues Bild von den Aufgaben und Herausforderungen der angebotenen Ausbildungsberufe machen. 

Zusätzlich zu den Führungen boten wir auch informative Gespräche an, bei denen sich die Besucher über die 
verschiedenen Ausbildungsmöglichkeiten in unserem Betrieb informieren konnten. Hierbei präsentierten wir auch 
unsere dualen Studiengänge, bei denen eine akademische Ausbildung mit praktischer Erfahrung verknüpft wird.

Der Berufsinfotag in Lengenwang war für uns, die K&S Anlagenbau GmbH, ein voller Erfolg. Wir konnten zahlreiche 
interessierte Jugendliche für unsere Ausbildungsberufe begeistern und Ihnen einen realistischen Einblick in unseren 
Betrieb geben. Wir hoff en, dass wir einige von ihnen als zukünftige Mitarbeiter gewinnen können und freuen uns 
bereits auf den nächsten Infotag, bei dem wir erneut die Möglichkeit haben werden, junge Talente für uns zu 
begeistern.

Für Interessenten die den Infotag verpasst 
haben bieten wir auch in den verschiedenen 
Berufen Praktika an.

Mehr Informationen zu den angebotenen 
Ausbildungsberufen und den Praktika fi nden 
Sie auf unserer Homepage.

www.ks-anlagenbau.com
info@ks-anlagenbau.com

Ein erfolgreiches Event zur 
Vorstellung unserer Firma 
am Infotag in Lengenwang
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PFARRFEST IN LENGENWANG
Mit einem feierlichen Familiengottesdienst startete das dies-
jährige Pfarrfest der Pfarrgemeinde St. Wolfgang in Lengen-
wang. Die Gruppe SinnFonie umrahmte die Messe musikalisch. 
Anschließend zog die Festgemeinde zum Zelt am Pfarrheim. 
Dort erwartete die rund 250 Besucher ein buntes Unterhal-
tungsprogramm sowie Kulinarisches. 

Nach dem „kleinen Pfarrfest“ im Jahr 2022 hatte die Pfarr-
gemeinde in diesem Jahr wieder einiges auf die Beine gestellt. 
Neben Grillgut und Krautschupfnudeln gab es auch das heiß-
begehrte Eis. Pfarrgemeinderat Paul Franz freute sich über die 
große Kuchen-Spendenbereitschaft beim Kuchenbuffet. Zum 
einen meldeten sich zahlreiche Kuchenbäckerinnen aus dem 
Dorf, die insgesamt etwa 40 Kuchen spendeten. Zum anderen 
war die Spendenbox am Kuchenbuffet bis obenhin gefüllt. 
Denn wer sich Kaffee und Kuchen holte, bezahlte in Form einer 
Spende für die First Responder Seeg-Lengenwang. Auch den 
Gewinn beim Essen und bei den Getränken wird der Pfarrge-
meinderat an die First Responder übergeben (wir werden be-
richten). Für die gute Stimmung sorgte zunächst die Musikka-
pelle Lengenwang, danach traten zahlreiche Kindergruppen auf 
der Bühne auf: der Trachtenverein „D’Stoiwändler Wald“, die 
Lengenwanger Kindergartenkinder und zwei TSV-Tanzgruppen. 
Im Pfarrgarten wurden Kinderspiele und -schminken angebo-
ten.
Pfarrer Wolfgang Schnabel und Pater Shiju Pulickal freuten 
sich über den schönen Tag in guter Gemeinschaft. „Einen 
besonderen Dank“, sprach Paul Franz den Helfern und Kuchen-
bäckerinnen aus.								          
Text & Bild: Gwendolin Sieber

Gut besucht war das heurige Pfarrfest der Pfarrgemeinde 
St. Wolfgang in Lengenwang. 
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ERHÄLTLICH IN UNSEREM ONLINESHOP  
UNTER WWW.WALDBRAND.COM ODER VOR ORT.

Kommen Sie in den Genuss  
von unserer feurig scharfen Salami 

MIT CHI LLI ES AUS  
SING LE MALT FÄSSERN

EHRUNGEN KIRCHENCHOR LENGENWANG JULI 2023
„Wichtig für die soziale Geselligkeit und das Miteinander“, ist 
dem Kirchenchor St. Wolfgang aus Lengenwang das jährliche 
Choressen. Nach einer langen Coronapause konnte dies – samt 
zahlreicher Ehrungen – nun endlich wieder stattfinden. 

21 Chormitglieder, davon überwiegend Frauen im Alter von 54 
bis 77 Jahren, zählt der Lengenwanger Kirchenchor. „Nach-
wuchs ist gerne und jederzeit erwünscht“ – so lautete die 
einhellige Meinung beim Choressen im Gasthaus Goldner 
Adler. Wer gerne singe und gesellig sei, sei herzlich beim Chor 
willkommen. Die Gemeinschaft genießen die Chormitglieder, 
denn so ist es zu erklären, dass es an diesem Abend sehr viele 
Ehrungen zu verteilen gab. Insgesamt 18 Mitglieder konnte 
Pfarrer Wolfgang Schnabel für 25 bis über 60 Jahre Mitglied-
schaft auszeichnen (siehe Bildunterschrift). Verabschiedet 
wurden die Chormitglieder Waldemar Keller, Engelbert Pfanzelt 
und Ludwig Huber. Letzterer war von 1994 bis 2015 Leiter des 
St. Wolfgangchors und außerdem insgesamt 30 Jahre Chor-
mitglied. Noch heute leitet er den Trauerchor, so nennt sich der 
St. Wolfgangschor bei Beerdigungen. Übrigens: Die höchste 
Ehrung wurde im Jahr 2007 an Walli Osterried verliehen, die 
insgesamt mehr als 70 Jahre Mitglied des Kirchenchors war. 
Nur knapp dahinter: Hans Dopfer mit 65 und Maria Echtler mit 
60 Jahren. 

Mit ihrem neuen Chorleiter Johannes Fischereder, der seine 
Aufgabe 2019 von Andreas Meyler übernahm, singen sie aber 
beispielsweise auch bei kirchlichen Hochfesten, Sonntagsgot-
tesdiensten und Maiandachten. Geprobt wird zweiwöchentlich 
am Donnerstag um 20 Uhr im Pfarrheim in Lengenwang. Im 
August ist Sommerpause. Vor Corona gehörte auch ein jähr-
licher Kirchenchorausflug zum Jahresablauf – diese Tradition 
soll nun wieder weitergeführt werden. 

Ein herzlicher Dank galt an diesem Abend nicht nur den 
langjährigen Chormitgliedern, sondern auch der Katholischen 
Pfarrkirchenstiftung Lengenwang, die die gesamten Kosten 
des Choressens übernahm. 
Text & Bild: Gwendolin Sieber

Zahlreiche langjährige Ehrungen gab es nach vier Jahren Pause 
beim Jahresessen des Kirchenchors St. Wolfgang zu verteilen: 
(von links nach rechts) Hanni Waldmann (61 Jahre), Resi Bauer 
(29), Manfred Hiemer (29), Luise Hiemer (29), Christine Jakele (31 
Jahre Orgelbegleitung und Gesang), Anita Popp (44, hinten), Irm-
gard Bayrhof (29), Gerlinde Kelz (42, vorne), Rosi Hipp (44, hinten), 
Sylvia Moller (29), Chorleiter Johannes Fischereder, Ludwig Huber 
(21 Jahre Chorleiter, 30 Jahre Mitglied und Verabschiedung), An-
ton Czernoch (28, vorne), Waldemar Keller (25 Jahre und Verab-
schiedung), Pater Shiju Pulickal und Pfarrer Wolfgang Schnabel. 

Nicht auf dem Bild: Gisela Adomat (32), Monika Brenner (32), 
Christine Epp (27 Jahre Orgelbegleitung), Engelbert Pfanzelt (50 
Jahre und Verabschiedung) und Uli Waldmann (25). Foto: Kirchen-
chor St. Wolfgang
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INFO-ABEND ZUM PFLEGESTÜTZPUNKT OSTALLGÄU

Pflegestützpunkt, was ist das?
Die Pfarreiengemeinschaft Seeg, lädt am Donnerstag den 
28. 09.23 um 20 Uhr zu einem Informations- und Gesprächs-
abend in das Seeger Pfarrheim St. Ulrich ein. Frau Manuela 
Walgenbach erläutert uns die Aufgaben und Möglichkeiten 
eines Pflegestützpunktes der im letzten Jahr im Landratsamt 
eingerichtet wurde. 

Wie entwickelt sich die Pflegebedürftigkeit in unserer derzeitig 
demografischen Entwicklung. Was kann ein Pflegestützpunkt 
leisten, wie ist der praktische Einsatz oder was soll sich hier 
entwickeln. Gesprochen werden soll auch über Stationäre Ein-
richtungen im Alter oder über amb. Wohngemeinschaften. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

DR. PETER RENE STEINER AN DER SEEGER ORGEL
Zu einem musikalischen Hochgenuss wurde das spontane Kon-

zert von Dr. Peter Rene Steiner, der seit Jahren mit seiner Frau 
in Hopferau Urlaub macht. Bei einem Besuch in der Seeger 
Kirche fragte er Bernhard Gantner ob er mal auf der Seeger 
Orgel spielen dürfte. Bernhard erkannte sofort die Größe des 
Musikers und organisierte mit Ihm ein Sonntagabend Konzert. 

Alle Konzert-Besucher waren begeistert, über die Musik, die 
wunderbaren Programmpunkte aber auch über das großar-
tige Instrument. Mit seinen Musikstücken von französischen 
Interpräten wie z.B. Alexandre Guilmant von dem er die Sonate 
Nr. 2 in Dur spielte, konnten sämtliche Register an der Orgel 
gezogen werden. Dr. Steiner hat fest versprochen für ein evt. 
neues Konzert bereit zu sein.

ERNTE DANK KONZERT 2023

Die Seeger Strielar laden am 1. Oktober 2023 um 19.30 zu 
ihrem traditionellen Ernte Dank Konzert in die Seeger St. 
Ulrich Kirche ein. Für Gedanken zu Frieden und Dank kommt 
Buchautor Josef Epp. Die Musikalische Umrahmung hat Josef 
Schwanghart Klarinette und Josef Bichlmair übernommen. 
Zwei Musikanten die in einer ganz unterschiedlichen Instru-
menten Zusammensetzung, Herzmusik von Welt, darbringen. 
Die Orgel wird den musikalischen Rahmen ergänzen.

TAGESWALLFAHRT VON LENGENWANG NACH 
RÜCKHOLZ
Die ökumenische Tageswallfahrt führte als Fußmarsch von 
Lengenwang nach Rückholz, vorbei an etlichen kleinen Kapel-
len. Etwa 40 Teilnehmer der Pfarreiengemeinschaft Seeg und 
Pfronten/Nesselwang aber auch der evangelischen Kirchen-
gemeinde Pfronten trafen sich zu einer ökumenischen Tages-
wallfahrt. Bereits seit 1998, nur unterbrochen durch Corona, 
schließen sich gläubige Christen der Gemeinden zu einer 
ein- bis dreitägigen ökumenischen Wallfahrt zusammen. Das 
25-jährige Jubiläum begann für die Pilger mit einem kleinen 
Imbiss am Dorfbrunnen in Lengenwang zum Kennenlernen 
und einem Morgengebet in der Pfarrkirche. Über die Kapel-
len Albisried, Luttenried, Eiterberg und Treffisried führte der 
Weg, vorbei am Grillplatz oberhalb des Trollweihers, bis zur 
Mariengrotte in Rückholz. Die Schmuckstücke von Kapellen 
wurden von den jeweiligen Mesnern erklärt. An den Stationen 
der Wallfahrt wurden Impulse mit Meditationen, umrahmt von 
wunderbaren Liedern, passend zum jeweiligen Thema, ange-
boten. Die gesamte Pilgerstrecke betrug etwa neun Kilometer 
und war ein schönes Erlebnis mit wunderbaren Begegnungen 
und Austausch, bevor die Christen bei der Mariengrotte an-
kamen. Den Abschluss bildete der Abschlusssegen von Pfarrer 
Andreas Liedtke. Einige Wallfahrer kehrten noch in die Hof-
käserei Lipp ein und ließen den Tag bei einer deftigen Brotzeit 
gemütlich ausklingen.
Text: Pfarreiengemeinschaft Seeg

SOMMERAKTIONEN DER MINISTRANTEN AUS 
HOPFERAU, MARIA-HILF UND ZELL
Mit einigen Bildern stellen wir besondere Aktionen der Mi-
nistranten aus Zell, Maria-Hilf und Hopferau vor. Eine Gruppe 
war z.B. beim großen Ministrantenfestival „minis & mOHR“ 
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PIXIE DESIGN · Ellinor & Marcel Rapp
Mühlbachgasse 8 · Füssen (Hanfwerke)

Infos und Terminvereinbarung: Mo - Do 9 - 12 Uhr
08362 - 930 696  oder  info@pixie-design.de 

         Seit 18 Jahren kreativ

           aus Leidenschaft

Gestaltung & Druck
Logo, Visitenkarte, Briefpapier, Flyer etc

Textildruck & Stickerei
große Auswahl an Textilien für Arbeit & Freizeit

fair & organic

Fenster & Fahrzeug Beschriftungen
Voll- & Teil-Folierungen

Leuchtkasten & Schilderbau
Planung, Produktion & Montage

Manchmal bleibt man am besten auf der 
Couch und lässt sich umsorgen. Wir freuen 
uns auf Ihre telefonische Bestellung und 
bringen Ihnen ein Stück Gesundheit nach 
Hause! Bei Bestellungen bis 16 Uhr noch 
am selben Tag! 

Wenn Sie nicht zu uns kommen können ...

www.füssen-apotheken.de

Werden Sie unser Fan.

Landapotheke Seeg  
Bahnhofstraße 5
87637 Seeg
Tel.: 08364 9860825 

Apothekerin 
Heike Immler

... dann kommen wir zu Ihnen!
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der Kath. Jugendstelle am 24. Juni in Kaufbeuren. An einem 
wunderbaren Tag wurden verschiedene Workshops auf dem 
Gelände der Marienschulen besucht und eine tolle große Ge-
meinschaft erlebt; es wurde gebastelt, gemalt, Sport getrieben. 

Auch eine eigene Ministrantenfahne mit der Planung einer 
sozialen Aktion wurde dort gestaltet. Am Freitag, 30. Juni 
stand dann das traditionelle Grill-Sommerfest bei Gregor’s 
Stadel an. Schön war’s! Vielen Dank allen Mitwirkenden für 
den kurzweiligen Abend und die vielen Spiele. Der diesjährige 
Ministrantenausflug stand dann am Samstag, 1. Juli auf dem 
Programm. Wir besuchten den Hochseilgarten in Pfronten und 
den Parcours zum Bogenschießen. Hier teilten wir uns in zwei 
Gruppen auf; danach konnten wir den Nachmittag bei einem 
Eis ausklingen lassen. Vielen Dank an alle, die die Aktionen mit 
den Ministranten immer wieder unterstützen und vorbereiten!
Marion Berkmiller  
Text: Pfarreiengemeinschaft Seeg, Bilder: Christine Häfele und 
Marion Berkmiller

Meisterbetrieb
Hopferau
Hauptstraße 25
Tel. 0 8364 - 1680

•  Teppiche und PVC-Beläge         •  Matratzen und Betten
•  Polsterarbeiten                           •  Vorhänge und
•  Sonnenschutzanlagen                  Tischdecken nach Maß

Doris Ostrowski
Med. Fußpflege 
(Fußbad, Fußpflege, 
kl. Fußmassage)
3TO Spangentechnik
Goldstadtspangentechnik
(Nagelkorrektur bei ein-
gewachsenen Nägeln 
und Rollnägeln)
Fußreflexzonenmassage

Auenhalle 
Hauptstraße 6

87659 Hopferau
Telefonnummer 

0 83 64/9 86 97 63

Angela Erhart
Krankengymnastik
Man. Lymphdrainage
Massagen
Kinesiolog. Tapen
Fango, 
Wärmetherapie
Elektrotherapie
Rückenschule
CMD-Behandlung
(bei Kiefergelenks-
beschwerden)
KG nach Bobath

Termine nach
Vereinbarung
Hausbesuche
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FERIENBETREUUNG KINDERHORT MITEINANDER
Die ersten zwei Wochen der Sommerferien sind schnell 
vergangen. Auch in diesem Jahr haben wir trotz des regneri-
schen Wetters einige Ausflüge und Aktionen, manchmal auch 
spontan improvisiert, unternehmen können.

In der ersten Woche der Ferien waren wir auf dem Schatzinsel- 
und Ritterspielplatz in Pfronten. An einem anderen Tag wurde 
ein spannendes Kickerturnier veranstaltet. Dabei gab es für 
jeden Mitspieler einen kleinen Preis und für die drei Siegerpaa-
re tolle Eisgutscheine.

Die zweite Woche startet mit etwas besserem Wetter und 
einem Besuch des Skaterplatzes Füssen anschließend des 
Jugendzentrums . Weiter geht es am Donnerstag mit einer 
Wanderung von Füssen zum Alatsee, dann runter zum Wei-
ßensee und nach einem Mittagessen am Kiosk zum Spielplatz. 
Jetzt freuen wir uns schon auf die Ausflüge im September. Der 
Kinderhort öffnet  am 04. September, vor Beginn des neuen 
Schuljahres,  für letzte Ferienbetreuungswoche.
Text & Bilder: Kinderhort Miteinander

Gemeinde Eisenberg        													              Gemeinde Lengenwang  													                

MUSIK IST LEBENSFREUDE
Mit einem kleinen Konzert überraschten einige Schüler der 
Grundschule Lengenwang die Besucher der Einrichtung „Le-
bensfreude“ in Marktoberdorf.

Die 14 Kinder zauberten den Anwesenden durch ihre musika-
lischen Beiträge ein Lächeln ins Gesicht. Es ging von sanftem 
Blockflötenklang, bis hin zum rhythmischen Spiel mit Boom-
whackers und endete mit einem temperamentvoll dargebrach-
ten Gesamtstück, das mit tosendem Applaus der Senioren 
belohnt wurde. Nach der Zugabe bekamen die jungen Musiker 
ein Eis und machten sich gut gelaunt auf den Nachhauseweg. 
Die Einrichtung „Lebensfreude“ machte an diesem Nachmittag 
ihrem Namen alle Ehre.		 Text & Bild: Einrichtung Lebensfreude

SCHÜLER DER MITTAGSBETREUUNG SEEG BEMALEN 
TONTÖPFE

Die Schüler der Mittagsbetreuung in der Christoph-von-
Schmid Grundschule bemalten und verzierten unter der Lei-
terin Frau Ivana Ondrusova und Frau Jana Habersberger viele 
Tontöpfe, die im Dorfanger von den Künstlern auf die Hoinzen 
aufgesteckt wurden.

Mit viel Eifer waren die Mädchen und Buben am Werk. So sind 
je nach Interesse verschiedene Motive entstanden. Lydia Fichtl 
bedankte sich im Namen der Blumenfreunde ganz herzlich und 
spendierte den Künstlern ein Eis.
Text & Bild: Blumenfreunde Seeg

Gemeinde Seeg																				                     

Steinbichl 22 · 87616 Wald 
Telefon 0171–1920325

▪ Abbruch ▪ Bauaushub
▪ Tief- und Straßenbau

▪ Entwässerungsarbeiten
▪ Erdbewegungen aller Art

▪ Transporte und Materialbeschaffung
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER CHRISTOPH-VON-
SCHMID GRUNDSCHULE SEEG: BEGINN DES SCHULJAH-
RES 2023/2024
Der 1. Schultag im neuen Schuljahr ist Dienstag , der 12. 
September 2023. Für die Schüler/innen der 2. - 4 . Jahrgangs-
stufen beginnt der Unterricht um 7.45 Uhr und endet um 11.05 
Uhr. Die Schulanfänger erhalten eine Einfüh rung von 9.35 

- 11.05 Uhr. 
gez. Stefan Galonska , Rektor

MARIA PAULSTEINER GEHT IN DEN WOHL VERDIENTEN 
RUHESTAND.

v.l.n.r.: Rektor Stefan Galonska, Bürgermeister Lengenwang Albert 
Schreyer, Maria Paulsteiner, zweiter Bürgermeister Seeg Lorenz 
Schnatterer

Nach vielen Jahren Sekretariat Grundschule Seeg verlässt nun 
Maria Paulsteiner Ihren Arbeitsplatz in den wohl verdienten 
Ruhestand. Zu diesem Anlass besuchten Bürgermeister Albert 
Schreyer aus Lengenwang und zweiter Bürgermeister Lorenz 
Schnatterer aus Seeg das Sekretariat in der Grundschule Seeg 
und dankten Maria Paulsteiner für Ihren treuen Dienst und 
überreichten Ihr zum Abschied einen Blumenstrauß und einen 
Essensgutschein. Alles Gute im Ruhestand!

 

KINDERGARTEN ST. NIKOLAUS WALD

Vorschulausflug - Vorschüler besuchen das Künstlerhaus

Unsere Vorschulkinder besuchen das Künstlerhaus in Markto-
berdorf. Zuvor fand in der Einrichtung ein Projekt mit Farben 
statt, Höhepunkt war der Besuch des Künstlerhauses. Dort 
konnten die Kinder die Ausstellung des Künstlers Franz Hitzler 
bestaunen. Anschließend konnten sich die Kinder selbst am 
Modellieren ausprobieren. Es entstanden die schönsten Model-
le, die danach noch mit Farbe angemalt und danach gebrannt 
wurden. Wir bedanken uns herzlich für die freundliche Aufnah-
me und Begleitung im Künstlerhaus!
  
Sommerfest
Die Kinder führten am Sommerfest ein buntes Musical vom 

„Regenbogenfisch“ auf. Anschließend folgte ein kleiner sport-
licher Parkours, dem als Belohnung ein Eis folgte. Ein nettes 
Beisammensein auf Picknickdecken und leckerer Brotzeit lies 
den Nachmittag gemütlich enden.

Vorschulabschlussfest
Gemeinsam mit den Erzieherinnen der Vorschulkinder ging es 
zunächst mit einer Kutschfahrt durch unsere schöne Gemeinde 
Wald. Im Garten wurde danach eine Olympiade gestartet. Die 
Kinder mussten einen Hindernislauf, Bobbycar- Rennen und 
Weitsprung bewerkstelligen. Zum Schluss gab es für alle Kinder 
eine Medaille & Pizza & Eis.

Besuch bei einer Imkerei in Wald

Die Eichhörnchengruppe besucht gemeinsam mit den Er-
ziehrinnen einen Imker aus Wald. Dort wurde den Kindern 
gezeigt, wie Honig entsteht, interessante Dinge über Bienen 
erfahren und zum Schluss durften sie den Honig probieren.    
Text & Bild: Kindergarten Wald, Yvonne Schaffert

Gemeinde Wald                  								                 

Bagger- und 
Fuhrarbeiten

  Christoph Reichart  -  Amberg 10  -  87637 Seeg

  Mobil 0160 7706925  -  Tel. 08364 9863232 

  E-Mail reichartchristoph@web.de
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JAHRESVERSAMMLUNG BURGENVEREIN - SEHR VIEL 
ZUR ERHALTUNG UND ZUR SICHERHEIT DER BESUCHER 
GELEISTET  
Ordentlich besucht war die 
diesjährige Jahresversammlung 
des Eisenberger Burgenvereins 
im Burghotel Bären in Zell. Erster 
Vorstand Richard Albrecht konnte 
neben Bürgermeister Manfred 
Kössel  auch den Leiter des AELF 
Kempten, Dr. Alois Kling, Hei-
matforscher Bertold Pölcher 
sowie mehrere Vereinsvorstände 
begrüßen. Nach den Begrüßungsworten wurde der zwei im 
abgelaufenen Jahr verstorbenen Mitglieder, Josef Berkmiller 
und Dr. Milnik ehrend gedacht. Vorstand Richard Albrecht 
begann seinen Jahresrückblick mit großen Dankesworten an 
seine Stellvertreterin Silvia Müller für ihr uneingeschränktes 
Engagement für das Burgenmuseum wie auch Bürgermeister 
Manfred Kössel für die ganzjährige Unterstützung durch die 
Gemeinde und die beispielhafte Zusammenarbeit. 

Aufwendige Arbeiten erledigt
In vier Sitzungen wurden die Aufgaben koordiniert, die einen 
unerwartet großen Umfang angenommen hatten. Seinen 
Jahresrückblick untermalte Albrecht an der Leinwand, wo die 
Aktivitäten und die geleistete Arbeit  mit Bildern dargestellt 
und erläutert wurden. Es wurde sehr viel geleistet, und alle 
Arbeiten liefen in Zusammenarbeit mit dem Bauhof ab. 
Großen Arbeitsaufwand erforderte die Wegerneuerung auf der 

Ruine Eisenberg 
vom 9. bis 11. 
Oktober 22 vom 
Gärtle zur Burg. 
Hier wurde der 
Weg mit Beton 
gesichert und 
mit einbeto-
nierten Steinen 
zum Burgencha-
rakter passend 

angelegt. Das Podest und die Treppe zum „Gärtle“, das ist der 
viereckige Turm südlich der Ruine, war morsch und wurde 
im Novemer abgebaut und aus nichtrostendem Metall er-
setzt. Hier wurden auch die Geländer erhöht und erneuert. Im 
Pestfriedhof wurde am 20. Mai 22 das alte und sehr wert-
volle Kunstschmiedekreuz, um es vor Diebstahl zu sichern ins 
Burgenmuseum gebracht und durch ein sehr gut gelungenes 
Replik (Nachamung) ersetzt. Zwölf Personen beteiligten sich 
an einer Ausmähaktion am 23. Juni, wofür 64 Arbeitsstunden 
aufgewendet wurden. Alle anfallenden Aufgaben waren nur in 
Zusammenarbeit mit dem Bauhof möglich, wofür sich der Vor-
stand beim Bürgermeister herzlich bedankte. Die Vereinskasse, 
vorbildlich geführt von Schatzmeisterin Eva Maria Schabel, 
wies ein Plus von 2840 Euro auf, das in erster Linie dem Op-
ferstock zu danken ist. Hier kamen 2975,- Euro Spendengelder 
zusammen. Nach dem Kassenbericht wurde der Vorstandschaft 
die Entlastung gewährt. 

Gemeinde Eisenberg        																																													                                              

Burgenregion Allgäu-Außerfern gedeiht
Von besonderer Bedeutung war das Grußwort des Leiters des 
AELF Kempten, Dr. Alois Kling, der zusammen mit Frau Maria 
Kuhn schon sehr viele LEADER-Fördermittel auf den Weg 
gebracht hat. Kling sagte, dass sich auf der Grundlage des 
Kooperatoionsvertrages zwischen den 26 Partnergemeinden, 
der die Basis-Finanzierung sicherstellt, sich die Burgenregion 
stetig und erfreulich weiter entwickle. Dank des großen Enga-
gements der Koordinationsstelle Eisenberg mit Bürgermeister 
Manfred Kössel, dem Burgenverein und Frau Renate Carrè als 
Koordinatorin, sowie des Beirats des AELF Kempten konnte die 
bisher eher lose Zusammenarbeit der Burgenregion in einen 
strategischen Prozess überführt werden, der schon beachtliche 
Früchte trägt. Als Beispiel der Weiterentwicklung nannte Kling 
die neu ins Leben gerufenen Burgentage. Sie finden heuer 
erstmals statt und beginnen am 10. September in Kaufbeuren 
und enden mit dem 24. September auf Ehrenberg. Unter dem 
Motto: „Zwei Länder, 26 Gemeinden, 100 Aktionen“ wird ein 
vielfältiges Programm geboten. Dabei gibt es auch Konzerte, 
Burgenführungen und Fachvorträge durch Dr. Zeune. Auch 
die Allgäuer Zeitung beteiligt sich mit der diesjährigen AZ-
Sommeraktion und ruft die Leser dazu auf, unsere Burgen zu 
entdecken und zu erkunden. Bei solch einer Dynamik, sagte Dr. 
Kling, werden die in den vergangenen beiden LEADER-Förder-
aktionen von 400.000 Euro sicher nicht die letzten gewesen 
sein. Die Gemeinde Eisenberg und der Burgenverein Eisenberg 
werden dabei wei-
terhin eine maßgeb-
liche Rolle spielen. 
Ohne sie wäre die 
Gründung und die 
gesamte Entwicklung 
der Burgenregion 
Allgäu-Außerfern 
garnicht machbar 
und möglich gewe-
sen. Kling versprach, 
dass die AELF auch 
künftig die Burgen-
region unterstützen 
werde.

Bürgermeister 
Manfred Kössel 
hob die permanent 
wichtige Bedeutung 
des Burgenvereins hervor. Ohne den Verein wäre die Gemeinde 
in keinster Weise in der Lage, die Burgen zu pflegen und der 
Öffentlichkeit zu erhalten. Er zeigte sich deshalb glücklich, dass 
mit Richard Albrecht vor zwei Jahren wieder ein sehr enga-
gierter Vorsitzender gefunden wurde. Der Bürgermeister und 
Albrecht rufen die Bürger und vor allem junge Menschen dazu 
auf, dem Burgenverein beizutreten, um diese großartigen Aus-
hängeschilder der Gemeinde Eisenberg auch weiterhin erhalten 
und auch den nachfolgenden Generationen in gutem Zustand 
übergeben zu können. 
Text & Bilder: Albert Guggemos
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TSV LENGENWANG

Rückenfitness – neuer Kurs – neuer Termin
Der TSV Lengenwang bietet ab September wieder einen 
Rückenfitness-Kurs an. Angesprochen sollen sich alle fühlen, 
die etwas für Ihre Rückengesundheit und allgemeine Fitness 
tun möchten sowie mehr Beweglichkeit in den Alltag bringen 
wollen. Unsere Übungsleiterin für Präventionssport Roswitha 
Hofmann bietet ein abwechslungsreiches Programm, in dem 
auch Kleingeräte zum Einsatz kommen und das vor allem Spaß 
macht. Dieser Gesundheitskurs ist auch offen für Nichtmitglie-
der.

Start: Freitag. 22.09.2023	 9.00 Uhr	 Turnhalle Lengenwang
10 Termine (kein Kurs am 06.10. / 13.10 sowie 03.11.)

Sollte die Turnhalle durch Schule oder Kindergarten im neuen 
Schuljahr belegt sein, ändert sich die Trainingszeit. Gebühr: 
25,00 € für TSV-Mitglieder / € 50,00 für Nichtmitglieder

Anmeldung direkt bei Roswitha Hofmann: 
Telefon 0 83 64/9 85 90 39, Mobil: 0160/6 53 33 76 oder 
Mail: hofmann.roswitha@t-online.de
Text: Roswitha Hofmann

TAG DER BLASMUSIK - 20 JAHRE MUSIKHEIM 
LENGENWANG

Der Musikverein Lengenwang feierte am „Tag der Blasmusik“ 
sein Jubiläum „20 Jahre Musikheim“. Im Juli 2003 segnete 
Pfarrer Stefan Ried damals das Mehrzweckgebäude für Feuer-
wehr, Bauhof und Musik.

„Die Musik ist eine Himmelsgabe, die Gemeinschaft stiftet und 
Frieden schenkt“, sagte der Geistliche 2003. Dieser Leitsatz 
beschreibt die Intention des Musikvereins auch 20 Jahre später 
und so lud man zu Geselligkeit ins Zelt am Mehrzweckge-
bäude ein. Am Nachmittag unterhielt bei Kaffee und Kuchen 
zunächst der musikalische Nachwuchs: die Lengenwanger 

„Osatzblogar“ (dort spielen die Lengenwanger Kinder ab circa 
einem Jahr Musikausbildung) und die Jugendkapelle „GöWaNg“ 
(Görisried, Wald, Lengenwang). Danach übernahm die Stamm-
kapelle selbst. Auch für das leibliche Wohl war mit Spießbraten 
und Gegrilltem bestens gesorgt. Die zahlreichen kleinen Besu-
cher vergnügten sich bei den Kinderspielen, der Hüpfburg und 
dem Kinderschminken. Interessierte konnten den ganzen Tag 

über auch die Räumlichkeiten des Musikvereins besichtigen. 
Dazu wurden zahlreiche Stellwände mit Bildern und Zeitungs-
artikeln, beispielsweise zum Mehrzweckheimbau, aufgestellt 
und eine Fotopräsentation der letzten 20 Jahre gezeigt. Um 
19.15 Uhr zog die Kapelle zum Gotteshaus, um dort gemein-
sam mit Pater Shiju Pulickal zur „Gambrinus-Messe“ einen 
Dank- und Gedenkgottesdienst zu gestalten. „Vater, lass die 
Begeisterung und Liebe zur Musik über zukünftige Generati-
onen bestehen. Wir beten für unsere örtlichen Vereine, heute 
besonders für unseren Musikverein. Schenke ihnen Nachwuchs 
und stärke ihre Mitglieder im Engagement für die gemeinsame 
Sache“, so die Fürbitten. Zum gemütlichen Festausklang ging 
es dann wieder zurück zum Mehrzweckgebäude. Gemeinsam 
musiziert wird in der Gemeinde Lengenwang laut den histori-
schen Aufzeichnungen mittlerweile schon mindestens 177 Jah-
re, 1955 wurde offiziell ein Verein gegründet. In den Anfängen 
fanden die Musikproben sogar bei den jeweiligen Dirigenten 
zuhause und anschließend noch viele Jahre im oberen Saal 
des Gasthauses Goldener Adler statt. 1968 bekam der Verein 
laut der Chronik „sein erstes gemütliches Musikheim“ in der 
Käserei der Sennereigenossenschaft Lengenwang in der heu-
tigen Schützenstraße. 1989 zog die Kapelle in ihr Musikheim 
im Ortsteil Ried um. Durch die stetig wachsende Anzahl an 
Musikanten wurde der Proberaum mit den Jahren zu klein. Im 
Zuge des Neubaus des Mehrzweckgebäudes habe die Gemeinde 
angeboten, den Musikverein in das Haus zu integrieren. 
Text & Bild: Gwendolin Sieber

BFV-JUGENDFUSSBALLCAMP IN LENGENWANG
„Spiel, Spaß, Freude und Fußball pur“ – beim zwölften BFV-
Ferienfußballcamp in Lengenwang kamen die knapp 50 Kinder 
und Jugendliche im Alter zwischen sechs und 14 Jahren wieder 
voll auf ihre Kosten. 

Am dreitägigen Tagescamp nahmen Nachwuchskicker bei-
spielsweise aus Lengenwang, Halblech, Friesenried, Ober- und 
Unterthingau teil. Geleitet wurde das Training wieder von dem 
routinierten BFV-Stützpunkttrainer Rudi Trakies aus Halblech, 
unterstützt von erfahrenen Trainern des TSV Lengenwang. 
Im Fokus stand nicht nur Grundlagentraining (Technik, Ko-
ordination und Spielfähigkeit), auch auf Teamfähigkeit und 
soziale Kompetenzen legten die Verantwortlichen großen 
Wert und boten so die versprochene „Alternative zum medi-
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Gemeinde Lengenwang  													                

alen Alltag“. „An jedem Tag wurden zusätzlich altersgemäße 
Turniere gespielt“, sagte Trakies. Viele treue Helfer des TSV 
Lengenwang kümmerten sich wieder um die Verpflegung der 
Spieler mit Mittagessen, Obst und Getränken. Die Teilnahme-
gebühr beinhaltete auch eine hochwertige adidas-Ausrüstung 
(Trainings-Shirt, Trainings-Short, Stutzen und Ball) sowie eine 
Trinkflasche. 							         Text & Bild: Gwendolin Sieber

AUSFLUG DES GARTENBAUVEREINES „GRÜNES LEN-
GENWANG E. V.“ ZUM SCHLOSS NYMPHENBURG

Der diesjährige Vereinsausflug führte Mitglieder und Interes-
sierte nach München zum Schloss Nymphenburg. Gestartet 
wurde mit dem Bus bei Regenwetter, aber schon während der 
Fahrt wurde es trocken und so konnten die Führungen mit 
zwei versierten Kunsthistorikerinnen durch das Schloss Nym-
phenburg und dessen weitläufige Parkanlage trockenen Fußes 
durchgeführt werden. Dabei wurden auch die kleineren, aber 
nicht weniger sehenswerten Parkgebäude Amalienburg, Baden-
burg, Magdalenenklause und Pagodenburg besichtigt. 

Die Teilnehmer erfuhren viel Interessantes und Historisches 
über den Baubeginn von Schloss Nymphenburg im Jahr 
1664 und die zahlreichen Nebengebäude, die nach und nach 
errichtet wurden; sowie das Anlegen des rund 180 ha großen 
Schlossparks und die verschiedenen Fürsten und Regenten, die 
im Laufe der Jahrhunderte dort herrschten. Das Zuhören, die 
vielen neuen Eindrücke und das Laufen auf dem schönen und 
weitläufigen Parkgelände machten hungrig – zum gemeinsa-
men Mittagessen kehrte man im „Königlichen Hirschgarten“ 
ein – ein Traditionsgasthaus mit dem größten Biergarten der 
Welt. 

Nach dem leckeren Mittagessen konnte man sich auf dem gro-
ßen Gelände die Beine vertreten und das Damwild anschauen; 
anschl. gönnte man sich noch Kaffee und leckere Süßspeisen, 
bevor es am späteren Nachmittag mit dem Bus wieder zurück 
nach Lengenwang ging. Es war ein schöner und gelungener 
Ausflugstag – so lautete das Fazit der Teilnehmer.
Text & Bild: Gartenbauverein Grünes Lengenwang e.V.

www.eza-energieberatung.de 

Wärmepumpe: Sie funktioniert auch im Altbau

Wärmepumpen sind nicht nur für Neubauten, sondern auch 

für bestehende Häuser sinnvoll, selbst wenn diese nicht voll-

ständig saniert sind. Das zeigen verschiedene Studien und 

Erfahrungswerte. Oft reichen schon kleinere Dämmmaßnah-

men aus, wie die Dämmung der obersten Geschoss- oder Kel-

lerdecke. Viele ältere Häuser können so mit maximalen Hei-

zungsvorlauftemperaturen von weniger als 55 Grad Celsius 

ausreichend beheizt werden, was als kritische Grenze für den 

wirtschaftlichen Wärmepumpen-Einsatz gilt. 

Ein weiterer wichtiger Punkt: Wärmepumpen funktionieren 

auch mit konventionellen Heizkörpern – effizienter arbeiten sie 

allerdings mit Flächenheizungen wie Fußboden-, Wand- oder 

Deckenheizungen. Aufgrund ihrer besonders großen Oberflä-

che geben Flächenheizungen mehr Wärme schon bei niedri-

geren Temperaturen ab. Soll eine Wärmepumpe mit konven-

tionellen Heizkörpern zum Einsatz kommen, sollte man entwe-

der bei der alten Heizung vorab überprüft haben, dass 55 

Grad Celsius reichen oder die Heizleistung 

der Heizkörper nachrechnen lassen und 

gegebenenfalls einzelne Heizkörper 

gegen größere Modelle austauschen. 

So können die Vorlauftemperatur 

und damit die Heizkosten redu-

ziert werden.
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Gemeinde Seeg																																																				                                                     

VERANSTALTUNGEN DES KATH. FRAUENBUNDES SEEG

Ausflug zum Achensee
Zum Ausflug an den Achensee lädt der kath. Frauenbund Seeg 
am Mittwoch, 6. Septemer alle Interessierte ein. Nach einer 
Schifffahrt folgt das Mittagessen in Pertisau. Nachmittags 
steht der Besuch des Erlebnismuseums Tiroler Steinöl auf dem 
Programm. Den Abschluss bildet eine Andacht in der Wall-
fahrtskirche Absam. Gäste sind herzlich willkommen. Anmel-
dungen bei Firma Wanger, Tel.Nr. 08364/327. Abfahrt ist um 
7.15 Uhr bei Auto Wanger.

Frauenfrühstück
Der kath. Frauenbund Seeg lädt am 26. September um  
8.30 Uhr zum Frauenfrühstück ins Pfarrheim ein. Im Anschluss 
daran stellen wir das Herzkissen-Projekt vor, welches der  
Seeger Frauenbund organisiert. Anmeldung bis Sonntag,  
24. September bei Brigitte Heim, Tel.Nr. 08364/1733.

WAS IST DAS?
Auf dem Foto sehen Sie 
3 Geräte/Werkzeuge 
(Länge zwischen 60 und 
80 cm), die derzeit in 
der Schmiedeabteilung 
im Museumsstadel aus-
gestellt werden. Es ist 
jedoch fraglich, ob diese 
Geräte tatsächlich in 

einer Schmiede verwendet wurden. Sollte Ihnen die Herkunft 
bzw. Verwendung bekannt sein, wären wir vom Museumsverein 
Seeg für einen Hinweis dankbar. Auch diese 3 Stücke werden 
wir im Oktober im Museum speziell präsentieren. Näheres zu 
den Ausstellungszeiten erfahren Sie im VGem-Blättle, Ausgabe 
Oktober. 
Manfred Rinderle, 1. Vorsitzender

BLUMENFREUNDE SEEG E.V. - WIR PRESSEN WIEDER!
Die Mostsaison beginnt bei uns am Freitag 1. September 2023.
Wichtig: Äpfel werden nur unter Terminabsprache gemostet! 
Erst Termin ausmachen, dann schütteln!!! Termin auf Anfrage 
Montag bis Mittwoch von 17 - -19 Uhr unter der Telefonnum-
mer 0175/9 99 30 95.

ANJA BÖLITZ  - Auszeit Studio
     my@embodyminding.org
     +49 176 7676 36 86 (WhatsApp)
     www.embodyminding.org
     Ob. Wank 5, 87484 Nesselwang
      www.facebook.com/anja.bolitz.50
      anjabolitz__embodyminder

Event & Retreat:
Auszeit Retreat 4 Tage 30.9.-3.10. 310€
1.Soul Fire Event 3 Tage 10.-12.11. 250€

Wochenkurse:
Yang & Yin Yoga Di  18:30-20:00h ab 13€

Männer Yoga Mi 19:00-20:00h ab 12€
Aerial Yoga Do 19:00-20:00h ab 14€

6 Termine:
   Achtsamkeit Start 27.9./1h 84€
   Bodyspeach Start 20.9./1h 84€

Kurse, Events & Retreats
 Herbst & Winter:

Deine
 

    Anja
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TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg										            Gemeinde Wald             											                   

TRAINER C-LIZENZEN FÜRS TAEKWONDO
Nach mehreren Monaten der Vorbereitung haben insgesamt 
vier Mitglieder des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg e. V. - Ab-
teilung Taekwondo die Prüfung zum Trainer C-Schein erfolg-
reich bestanden. Damit haben nun Andreas Hipp, Michael 
Schwetschke, Sophie Miller und Patrick Angerer eine offizielle 
Trainerlizenz erhalten. Die Ausbildung wurde online sowie an 
einem Präsenzwochenende in Nürnberg abgehalten. Alle The-
men rund um den Taekwondo-Sport wurden den Teilnehmern 
aus ganz Bayern vermittelt. 

Die Prüfung selbst fand Anfang Juli in Fürth statt. Zunächst 
wurde das Wissen in einem Theorietest überprüft. Für den 
praktischen Teil der Prüfung waren bereits im Vorfeld zwei 
Lehrproben schriftlich auszuarbeiten, von denen dann vor 
einem dreiköpfigen Prüfungskomitee bestimmte Sequenzen 
vorgeführt werden mussten. Bewertet wurden dabei neben 
der Sinnhaftigkeit und der Umsetzung der einzelnen Übungen 
auch der Einsatz von passenden Hilfsmitteln sowie das Auftre-
ten vor der Gruppe.

All diesen Herausforderungen haben sich die Anwärter gestellt 
und sie mit Bravour gemeistert. Besonders wurden dabei 
die Sportler des TSV SHE für ihr Auftreten, Engagement und 
Gruppendynamik gelobt. Die Abteilung gratuliert zu diesem 
Erfolg und wünscht weiterhin viel Freude am Vermitteln des 
Taekwondo-Sports.
Text: TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg Abteilung Taekwondo

GÜRTELPRÜFUNG ZUR SOMMERPAUSE 
32 Sportler des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg Abteilung Taek-
wondo haben Ihr Ziel des nächsthöheren Gürtels erreicht.
Prüfer Reinhold Gruber, 9. DAN in Taekwondo, 7. DAN im 
Allkampf und 1. Vorsitzender des SG Krumbach nahm die 
Kup-Prüfung in Seeg ab. Die sportliche Leistung der Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen war so gut, dass einige einen 
Gürtelgrad übersprangen. Ein großer Dank gilt den Trainern, 
die mit viel Engagement und Herzblut die Sportler auf die 
Prüfung vorbereitet haben.

Text & Bild: TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg Abteilung Taekwon-
do

GARTENBAUVEREIN WALD SPENDET ERLÖS AUS PALM-
BOSCHEN
Sowohl die Tafel Marktoberdorf als auch der Kindergarten 
profitierten von einer Spende des Gartenbauvereins Wald. Über 
jeweils 600 Euro können sich die beiden Institutionen freu-
en und viel Sinnvolles damit anfangen. Der Gartenbauverein 
hatte wieder Palmboschen angefertigt, die verkauft wurden. 
Die Walder Bürger kauften diese und mit Spenden zusammen 
nahm der Walder Gartenbauverein stattlich 1200 Euro ein, die 
gespendet wurden.

JUGEND INS EHRENAMT 

Am Donnerstagabend, 27.07.23, wurden im Landratsamt Ost-
allgäu die Zertifikate für ‚Jugend ins Ehrenamt' verliehen. Hier-
für leisteten 110 Jugendliche über 4000 Stunden im Ehrenamt. 

Wir vom SV Wald sind stolz, dass unsere jüngste Übungs-
leiterin vom Kinderturnen, Lena Vogler, 40,5 Stunden dazu 
beigetragen hat. Wir würden uns freuen, wenn sich noch mehr 
Jugendliche für dieses Projekt entscheiden.

Infos könnt ihr bei der Gesamtjugendleitung Alexandra Beutel 
oder Vreni Vogler einholen. 		   Text & Bild: SV Wald 1949 e.V.

20
23Se

pt
.

Bei uns: professionelle Zahnreinigung, 
auf Wunsch mit Zahnversiegelung
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNG:

JEDEN MITTWOCH
10.30 Uhr 	 Kostenlose Kräuterführung im „ Bärengarten 
„mit Schorsch Kössel, viel Wissenswertes, Interessantes rund 
um Kräuter, Kochen mit Kräutern. Dauer ca. 2 Std., Anmeldung 
nicht erforderlich. Spenden für soziales Objekt erwünscht

JEDEN FREITAG
13.00 Uhr 	 Käsereiführung in der Bergkäserei Weizern 
	 Die Führung dauert ca. 30 Min. um 12.50 Uhr 
	 Vorort sein, damit die Führung pünktlich starten 
	 kann Mindestteilnehmer 5 Pers. Unkosten-
	 beitrag für Schutzkleidung: 4,-- € Erwachsene - 
	 3,-- € Ki. 12 - 18 Jahre - bis 12 Jahre kostenlos 
	 Kinder im Alter bis 14 Jahre nur in Begleitung 
	 ihrer Eltern oder einer volljährigen Begleitperson

JEDEN SAMSTAG/SONN- & FEIERTAG
14.00 -	 Burgenmuseum Eisenberg – Zell  
17.00 Uhr	 Im neu gestalteten Burgenmuseum werden 
	 in fünf Themenräumen u. einem Medienraum die
	 Forschungsergebnisse rund um die beiden 
	 Burgen Eisenberg & Hohenfreyberg präsentiert.
	 Die Ausstellung ist mit speziellen „Kinderstatio-
	 nen“ für Groß u. Klein ein lohnender Besuch. 

AUF ANFRAGE MÖGLICHKEIT ZUM KEGELN 
„BEIM SEELENWIRT“ Eisenberg / Osterreuten  
Tel. 08364 / 986440; Zwei vollautomatische Kegelbahnen sind 
auf dem neuesten Stand der Technik mit moderner Bild-
schirmdarstellung, sowie vielen verschiedenen Spielvarianten. 
Öffnungszeiten: täglich ab 14.00 Uhr Montag u. Dienstag erst 
ab 17.00 Uhr Ruhetag: Donnerstag

Gemeinde Eisenberg        																																													                                              

Sie fi nden uns direkt im Dorfanger
Senkeleweg 13 · 87637 Seeg
Telefon: 0 83 64/98 30 33

Öff nungszeiten:  Mai - September
Dienstag bis Samstag: 13.00 - 19.00 Uhr (Montag Ruhetag)
Sonn- und Feiertag: 11.00 - 19.00 Uhr

Öff nungszeiten:  Oktober
Mittwoch bis Sonntag: 13.00 - 17.30 Uhr
(Montag und Dienstag Ruhetag)

Minigolfanlage Seeg
Spiel, Sport und Spaß für die ganze Familie

im Allgäu!

Besuchen Sie 
eine der schönsten 

Minigolfanlagen 

SONNTAG, 3. SEPTEMBER 2023
10.30 Uhr	 Bergmesse auf dem Drachenköpfle, nach der
 	 Bergmesse Frühschoppen bei der Schloss-
	 bergalm. Unterhaltung mit der Musikkapelle 
	 Eisenberg. Für Verpflegung ist bestens gesorgt. 
	 Einheimische und Gäste sind herzlich eingeladen. 
	 Veranstalter: Veteranen- u. Soldatenkamerad-
	 schaft Eisenberg. Bei schlechtem Wetter findet 
	 der Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Moritz 
	 statt

DIENSTAG, 5. SEPTEMBER 2023
13.00 Uhr	 Führung durch die Bergkäserei Weizern
	 Erwachsene: 4,- €, Kinder (12 - 17 J.): 3,- €, 
	 Kinder bis einschl. 11 J.: frei. Die Schutzkleidung 
	 ist im Preis inbegriffen. Kinder im Alter bis 14 
	 Jahre, nur in Begleitung ihrer Eltern oder 
	 einer volljährigen Begleitperson. Dauer ca. 30 
	 Minuten. Bitte um 12.50 Uhr Vorort sein, damit 
	 die Führung pünktlich starten kann. Führungen 
	 finden nur bei einer Mindestanzahl von 
	 5 Personen statt.
15.00 Uhr	 Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
	 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
	 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
	 08364 1237, Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
	 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €, Kinder
	 bis 6 Jahre frei

FREITAG, 8. SEPTEMBER 2023
16.00 Uhr	 "Mission Grün", Bei "Mission Grün" geben wir 
	 unser geballtes Wissen über die Verwendung von 
	 vielerlei Kräutern weiter. Nach einer Kräuter-
	 führung mit Schorsch Kössel stellen wir zusam-
	 men einige Rezepte mit Kräutern her, die im 
	 Garten verkostet werden. Höhepunkt ist anschl. 
	 die Herstellung und Verkostung von unserem
	 Kräuterkuss. Das Beste aus unserem Kräuter-
	 garten in einem Schluck. Kosten: 19,00 € pro 
	 Person, Anmeldung erforderlich
	 Burghotel Bären

MONTAG, 11. SEPTEMBER 2023
16.00 Uhr	 Tipps & Tricks vom Profi, Gärtnermeister & 
	 Kräuterguru Christian Herb von der gleichnami-
	 gen Kräutergärtnerei in Kempten verrät in einer 
	 sehr unterhaltsamen Führung seine fachmänni-
	 schen Tricks. Prädikat: besonders wertvoll !!!
	 Führung kostenlos, Spende angenehm.
	 Bärengarten in Zell

DIENSTAG, 12. SEPTEMBER 2023
15.00 Uhr	 Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
	 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
	 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
	 08364 1237, Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
	 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €, Kinder
	 bis 6 Jahre frei
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DONNERSTAG, 14. SEPTEMBER 2023
16.00 Uhr	 Elementarer Garten - Gartenkurs mit Schorsch
	 Kössel. Einblicke in die Gartengestaltung unter 
	 elementaren Gesichtspunkten, Beetaufbau, 
	 Pflanzenvielfalt, Schädlinge - Nützlinge "Wohin
	 mit den Schnecken ??" u.v.m.
	 Führung kostenlos, Spende angenehm
	 Zell im Bärengarten

SAMSTAG, 16. SEPTEMBER 2023
10.00 Uhr	 Viehscheid
	 Almabtrieb von der Schlossbergalm nach Zell
	 Empfang des Almviehs mit der Musikkapelle 
	 Eisenberg
	 Dorffest mit Unterhaltung und Bewirtung

DIENSTAG, 19. SEPTEMBER 2023
15.00 Uhr	 Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
	 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
	 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
	 08364 1237, Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
	 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €, Kinder
	 bis 6 Jahre frei

SAMSTAG, 23. SEPTEMBER 2023
16:30 Uhr	 Konzert "Phoenexx"	
	 Auf der Burg Hohenfreyberg lässt die Scotsrock-
	 band "Phoenexx" die Dudelsäcke erklingen und
	 katapultiert die klassisch, schottische Dudelsack-
	 musik ins 21. Jahrhundert. Dauer ca. 90 min.
	 Der Eintritt ist frei. Burg Hohenfreyberg

DIENSTAG, 26. SEPTEMBER 2023
15.00 Uhr	 Burgenführung Hohenfreyberg u. Eisenberg
	 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
	 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
	 08364 1237, Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
	 5,00 €, Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €, Kinder
	 bis 6 Jahre frei

Gemeinde Eisenberg        													               Gemeinde Hopferau     					           						             

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNG:

Kostenlose Führung durch die historischen Räume vom 
Schloss zu Hopferau von Sonntag bis Freitag auf Anfrage 
möglich. Anmeldung unter 08364-984890 Schloss Hopferau

Schlossbesichtigung auf eigene Faust 
Lernen Sie das Schloss zu Hopferau von Sonntag bis Freitag 
von 12.00 bis 18.00 Uhr kennen.

JEDEN DIENSTAG
"Schauseifensieden" in der Seifenmanufaktur 
in der Seifenmanufaktur Leovinus Naturkosmetik in Hopfer-
au, Hauptstrasse 17. Erleben Sie, wie unsere Seife produziert 
wird. Anmeldung bis spätestens Montag 18.00 Uhr unter 
0173/7760011. Mindestteilnehmerzahl 5 Personen, maximal 10 
Personen. Kosten p.P. 2,50 €

JEDEN DIENSTAG UND MITTWOCH
13.00, 14.00	Sennereiführungen Sennerei Lehern
& 15.00 Uhr	Geführte Besichtigung der Sennerei Lehern 
	 mit Vorführung im Informationszentrum. 
	 Besichtigungstermin ist nur online buchbar 
	 über Veranstaltung Hopferau oder Sennerei 
	 Lehern.

SONNTAG, 3. SEPTEMBER 2023
15.00 Uhr	 Greifvogelschau - Die Falken kommen! Im 
	 Schlosspark des Schloss zu Hopferau erleben Sie 
	 die Tiere hautnah und können die atemberau-
	 benden Flugmanöver dieser fazinierenden Vögel 
	 genau beobachten.

MONTAG, 4. SEPTEMBER 2023
19.00 Uhr	 Fackelwanderung auf die Alpe Beichelstein 
	 mit Einkehrmöglichkeit. Gehzeit zur Alpe ca. 45 
	 Minuten - auf dem Rückweg mit Fackeln. Treff-
	 punkt 19.30 Uhr an div. Parkflächen zwischen 
	 Heimen und Langegg kurz vor der Autobahn-
	 brücke. Anmeldung bis 12.00 Uhr in der 
	 Gästeinformation Hopferau 08364-8548. 
	 Unkostenbeitrag pro Fackel 2,00 Euro. Die 
	 Wanderung findet nur bei guter Witterung statt.

MITTWOCH, 13. SEPTEMBER 2023
20.00 Uhr	 Jubiläums-Theaterstück 100 Jahre 
	 Trachtenbühne Hopferau - Die Trachtenbühne
	 D´Schlossbergler Hopferau spieltz den Schwank 
	 in drei Akten "Der wahre Jakob" von Ernst Bach.
	 Kartenvorverkauf bei der Tourist-Info Hopferau 
	 Tel. 08364-8548 oder an der Abendkasse. Einlass 
	 ab 19.00 Uhr. Der Zugang zur Trachtenbühne ist 
	 barrierefrei.

// Individuell gestaltete Möbel
// Fenster in Holz oder Kunststoff
// Haus- und Zimmertüren
// Bodenbeläge – auch für Ihr Bad
// Reparaturen

Am Bahndamm 4  /  87663 Lengenwang
Telefon 0 83 64 / 328  /  xaver.gerg@gmx.de
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Gemeinde Lengenwang	    		  									           	    

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN MONTAG
19.00 Uhr	 Radtour der Tourenfreunde
	 Veranstalter: Tourenfreunde

JEDEN DIENSTAG
9.00 Uhr	 Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus
14.30 Uhr	 Radtour des Radfahrvereins Lengenwang
	 Treffpunkt am Bahnhof

JEDEN MITTWOCH
18.30 Uhr	 Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus

JEDEN FREITAG
10.00 Uhr	 Radtour des Radfahrvereins Lengenwang
	 Treffpunkt am Bahnhof

MITTWOCH, 6. SEPTEMBER 2023
19.30 Uhr	 Stammtisch des GBV “Grünes Lengenwang 
	 e.V.” im Goldenen Adler

SAMSTAG & SONNTAG 16./17. SEPTEMBER 2023
Reservistenausflug, Reservisten

Gemeinde Hopferau     					           						             

SONNTAG, 17. SEPTEMBER 2023 
9.00 Uhr	 Gedenkgottestdienst der Hopferauer Vereine
	 am Feldkreuz in Oberdill. Anschließend
	 Frühschoppen im Schützenheim mit dem 
	 Musikverein Hopferau. Bei schlechtem Wetter 
	 findet der Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche 
	 St. Martin in Hopferau statt.

DIENSTAG, 26.09.2023
19.30 Uhr	 Standkonzert des Männerchor Hopferau und 
	 den Dornacher Alphornbläsern 
	 im Schlossgarten des Schloss Hopferau. Bei 
	 schlechtem Wetter im Treppenhaus des 
	 Schlosses.

SAMSTAG, 30.09.2023
19.00 Uhr 	 Herbstfest der Freiwilligen Feuerwehr
	 Herbstfest mit Bewirtung und Live Musik im 
	 Feuerwehrhaus in Hopferau.

Gemeinde Rückholz	    		  											             	    

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN DIENSTAG
10.00 Uhr 	 Führung auf dem Bauernhof
	 Moderne Technik im Kuhstall - was meint die
	 Kuh dazu? Wir zeigen Ihnen unseren Milchvieh-
	 betrieb, die Streicheltiere, die Maschinen und 
	 zum Abschluss noch unseren Bauernhoffilm
	 "Landwirtschft run ums Jahr". Anmeldungen im 
	 Tourismusbüro Rückholz, 08369-227. Spenden
	 erwünscht. TP: Ferienhof Guggemos, Höhen 18

JEDEN DONNERSTAG (AUSGENOMMEN FERIEN) 
19.30 -	 Yoga in der alten Schule Rückholz , 1 Stock
21.00 Uhr

DIENSTAG, 26. SEPTEMBER 2023
20.00 Uhr	 Blumenfreunde Rückholz - Stammtisch: 
	 Thema - "Einkochen und Einmachen". Es sind alle 
	 herzlich eingeladen, im Schützenheim Rückholz 

DIENSTAG, 19. SEPTEMBER 2023
18.00 Uhr	 Schützenverein Rückholz, Beginn der 
	 wöchentlichen Schießabende im Schützenheim. 
	 Herzlich eingeladen sind auch alle 
	 Nichtmitglieder zum gemütlichen Stammtisch, 
	 Hoigarte oder Kartenspielen. Wir freuen uns!

Weil Superheld:in keine offizielle Berufsbezeichnung ist, suchen wir ein:e

Finanzbuchhalter:in (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Jetzt in weniger als einer Minute bewerben und Superheld:in werden

https://www.mareco.de/lp/finanzbuchhalter

mareco gmbh & co.kg, Rothelebuch 7, 87637 Seeg
Tel. +49 (8364) 984009-0 | Mail. info@mareco.de | www.mareco.de
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JEDEN DIENSTAG
14.00 – 17.00 Uhr 	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
14.00 und 16.00 Uhr 	 Führung durch die Erlebnisimkerei*

JEDEN DONNERSTAG
14.00 – 17.00 Uhr 	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
14.00 und 16.00 Uhr 	 Führung durch die Erlebnisimkerei*

JEDEN FREITAG
10.00 – 12.00 Uhr 	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
10.00 Uhr 			   Führung durch die Erlebnisimkerei*

JEDEN SONNTAG
14.00 – 17.00 Uhr 	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
14.00 und 16.00 Uhr 	 Führung durch die Erlebnisimkerei*

JEDEN MITTWOCH UND SONNTAG
14.00 – 17.00 Uhr 	 Heimatmuseum Seeg geöffnet

*Bitte melde Dich für eine Führung durch die Erlebnisimkerei 
online unter www.seeg.de oder in der Tourist-Information Seeg, 
Tel. 08364/983033 an. Kosten: 9 € (ermäßigte Preise für Kinder 
und auf Gästekarte), mit KönigsCard frei; Treffpunkt: Erlebnis-
imkerei, Hauptstr. 66, Seeg.

SAMSTAG, 2. SEPTEMBER 2023
13.00 Uhr 	 Herbstmarkt mit Kunsthandwerk
	 Der traditionelle Herbstmarkt mit Kunsthand-
	 werk, Kinderprogramm und Tombola von 
	 13.00 bis 18.00 Uhr. Eintritt frei!
	 TP: Gemeindezentrum (Saal), Hauptstr. 66, Seeg
14.00 Uhr 	 Das etwas andere Walderlebnis
	 Eine Waldführung mit kleinen Überraschungen 
	 für Kids ab 5 Jahre. Anmeldung online 
	 unter www.seeg.de oder in der Tourist-Informa-
	 tion Seeg (Tel. 08364/983033) bis Freitag 17.00 
	 Uhr erforderlich! TP: Wanderparkplatz Naturpfad 
	 Senkele Seeg/Roßhaupten

SONNTAG, 3 SEPTEMBER 2023
10.00 Uhr 	 Herbstmarkt mit Kunsthandwerk
	 Der traditionelle Herbstmarkt mit Kunsthand-
	 werk, Kinderprogramm und Tombola von 
	 10.00 bis 17.00 Uhr. Eintritt frei! 
	 TP: Gemeindezentrum (Saal), Hauptstr. 66, Seeg
15.00 Uhr	 Lustige listige Kinderführung mit der Hexe Eta
	 durchs Heimatmuseum, Kosten: 8 € 
	 inkl. Specksteinschleifen für Kinder aller 
	 Altersklassen, bei Kleinkindern bitte in Beglei-
	 tung. Anmeldung online unter www.seeg.de oder 
	 bis Freitag, 15 Uhr in der Tourist-Information 
	 Seeg (Telefon 08364/983033) erforderlich! 
	 TP: Heimatmuseum, Hauptstraße 66, Seeg

DIENSTAG, 5. SEPTEMBER 2023
20.00 Uhr 	 Konzert des Collegium Instrumentale 
	 Stuttgart, Konzert „Meisterwerke der Romantik“ 
	 mit dem Collegium Instrumentale Stuttgart. 
	 Karten zu 20 Euro (ermäßigt 14 Euro) sind ab 
	 19 Uhr an der Abendkasse erhältlich. 
	 TP: Pfarrkirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

DONNERSTAG, 7. SEPTEMBER 2023
12.00 Uhr 	 Geführte Tages-Bergtour „Große Schlicke“
	 Dauer: 12.00 Uhr – 17.30 Uhr, Kosten: 49,- € p.P. 
	 Auffahrt mit der Bergbahn (im Preis nicht 
	 enthalten), Anmeldung online unter 
	 www.wilde-alpentouren.de oder Telefon
	 08364/2379980, TP: Sportplatz, Senkeleweg 35, 
	 Seeg
20.00 Uhr	 Blumenfreunde Seeg – Monatsversammlung 
	 im „Platzhirsch“
	 TP: Restaurant Platzhirsch, Hauptstraße 39, Seeg 

SAMSTAG, 9. SEPTEMBER 2023
11.00 Uhr 	 Viehscheid Seeg
	 Almabtrieb der Jungrinder von der Alpe 
	 Beichelstein zurück nach Seeg zum Ende des 
	 Almsommers. Gegen 13.00 Uhr werden die Tiere
	 am Scheidplatz erwartet. Ab 11.00 Uhr öffnen 
	 die Zelte und Hütten beim Viehscheid-Hütten-
	 dorf auf dem Festzeltplatz. Für Verpflegung und 
	 musikalische Unterhaltung ist gesorgt.
	 TP: Festplatz, Hitzlerieder Straße, Seeg

SONNTAG, 10. SEPTEMBER 2023
10.00 Uhr 	 Minifotoshooting mit Ziegen
	 Inkl. 3 Profibilder mit der Wunschziege bei 
	 einem kleinen Spaziergang. Kosten: 25 €/Person, 
	 Anmeldung unter www.seeg.de oder in der 
	 Tourist-Information Seeg (Tel. 08364/983033) 
	 oder www.erlebnisnaturhof-erna.de
	 TP: Ferdinandshöhe zwischen Aufmberg u. See-
	 leuten, Seeg
11.30 Uhr	 Seeger Bergmesse findet heuer bei der 
	 Bergstation der Wannenjochbahn in Schattwald 
	 statt. Die Wannenjoch-Sesselbahn läuft ab 
	 8.45 Uhr und überwindet ca. 500 Höhenmeter. 
	 Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 
	 übernimmt wieder die Harmoniemusik Seeg. 
14.30 Uhr 	 Führung durch das Heimatmuseum Seeg
	 Wie, wo, mit was und wer? Interessantes und 
	 Wissenswertes aus erster Hand. Ohne Anmel-
	 dung, Kosten: 3 € zzgl. Eintritt (ab 15 Jahre)
	 TP: Heimatmuseum, Hauptstraße 66, Seeg

Gemeinde Seeg   																																																	                                                      

Druckfehler
Wenn Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte,  
dass dieser beabsichtigt war. Unser Blättle bringt für jeden  
etwas, auch für Leute, die immer nach Fehlern suchen ………
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MITTWOCH, 13. SEPTEMBER 2023
15.00 Uhr 	 Bauernhofführung Demeterhof Schmid
	 Eine spannende und informative Reise durch 
	 den Demeter-Milchviehhof Schmid. Bei uns 
	 tragen die Kühe Hörner und dürfen mit den 
	 Kälbchen den ganzen Tag auf die Weide. Dauer 
	 ca. 1 Std., Kosten: Erw. 10 €/Kinder ab 6 Jahre 5 €. 
	 Anmeldung online unter www.seeg.de oder 
	 über die Tourist-Information Seeg (Tel. 
	 08364/983033) bis Montag 17.00 Uhr erforder-
	 lich ! TP: Biohof Schmid, Seeleuten 64, Rückholz
15.00 Uhr 	 Bee creative: „mittelalterliche Spiele“ und 
	 Basteln mit der Seeger Bastelbiene
	 Heute basteln wir ein Ritterschutzschild aus 
	 Holz, Kosten: 6 € (ermäßigt auf Gästekarte 5 €). 
	 Anmeldung online unter www.seeg.de oder in 
	 der Tourist-Information Seeg (Tel. 08364/983033) 
	 bis 10 Uhr erforderlich ! 
	 TP: Erlebnisimkerei, Hauptstr. 66, Seeg
17.00 Uhr	 Kirchenführung durch die Pfarrkirche St. Ulrich
	 Erfahre Interessantes über die Rokokokirche St. 
	 Ulrich, ohne Anmeldung, auf Spendenbasis !
	 TP: Pfarrkirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

DONNERSTAG, 21. SEPTEMBER 2023
12.00 Uhr 	 Geführte Tages-Bergtour „Krinnenspitze“
	 Dauer: 12.00 Uhr – 17.00 Uhr Kosten: 45 € p.P. 
	 Bergfahrt mit dem Sessellift (im Preis inkl.) 
	 Anmeldung online unter www.wilde-alpentou-
	 ren.de oder Tel. 08364/2379980, 
	 TP: Sportplatz, Senkeleweg 35, Seeg

DIENSTAG, 26. SEPTEMBER 2023
8.30 Uhr	 Frauenfrühstück - Der kath. Frauenbund Seeg 
	 lädt zum Frauenfrühstück ins Pfarrheim ein. 
	 Im Anschluss daran stellen wir das Herzkissen-
	 Projekt vor, welches der Seeger Frauenbund 
	 organisiert. Anmeldung bis Sonntag, 24. Sep-
	 tember bei Brigitte Heim, Tel.Nr. 08364/1733.
	 TP: Pfarrheim, Kirchplatz, Seeg

Gemeinde Seeg   																																																	                                                      

MITTWOCH, 27. SEPTEMBER 2023
15.00 Uhr 	 Bauernhofführung Demeterhof Schmid
	 Eine spannende und informative Reise durch 
	 den Demeter-Milchviehhof Schmid. Bei uns 
	 tragen die Kühe Hörner und dürfen mit den 
	 Kälbchen den ganzen Tag auf die Weide. Dauer 
	 ca. 1 Std., Kosten: Erw. 10 €/Kinder ab 6 Jahre 5 €. 
	 Anmeldung online unter www.seeg.de oder 
	 über die Tourist-Information Seeg (Tel. 
	 08364/983033) bis Montag 17.00 Uhr erforder-
	 lich ! TP: Biohof Schmid, Seeleuten 64, Rückholz

DONNERSTAG, 28. SEPTEMBER 2023
19.30 Uhr	 Musikfestspiele Königswinkel – 
	 Kammerkonzert 1 Im Rahmen der Musikfest-
	 spiele Königswinkel findet dieses Kammerkonzert 
	 1 mit dem Schumann Quartett statt. 
	 Tickets sind zu 25 € über https://das-festspiel-
	 haus.de/musik-festspiele-koenigswinkel/ 
	 erhältlich! Freie Platzwahl 
	 TP: Pfarrkirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

SAMSTAG, 30. SEPTEMBER 2023
15.30 Uhr 	 Moorführung mit Hedwig Langhof – 
	 Niedermoor
	 Kosten: Erw. 5 €/Kinder 3 €, festes Schuhwerk
	 erforderlich ! Anmeldung bis Freitag 17.00 Uhr
	 online unter www.seeg.de oder über die 
	 Tourist-Information Seeg (Tel. 08364/983033)
	 TP: Moorbahnhof, Ladestraße 2, Seeg

SONNTAG, 1. OKTOBER 2023
19.30 Uhr	 Ernte-Dank-Konzert in der St. Ulrich Kirche in 
	 Seeg, 
	 TP: Pfarrkirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg

Blender Direktvermarktung GbR 
Burk 11 · 87637 Seeg
Tel.: 0173/9 62 55 73 

E-Mail: thomas.blender@gmx.net
Facebook: Blenders Direktvermarktung

Unsere Öffnungszeiten:
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr 
& 14:00 - 17:00 Uhr
Sa. 8:00 - 12:00 Uhr

Verkauf von hochwertigem Rind- und Kalb-
fl eisch sowie Gefl ügel und Schweinefl eisch und 
daraus hergestellten Wurstwaren

Alles aus einer Hand – von der 
Aufzucht bis zum Verkauf
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Gemeinde Wald                  								                 

SAMSTAG, 2. SEPTEMBER 2023
8.30 Uhr 	 Frühstücksbuffet mit Anmeldung im 
	 Walder Dorfladen
14.00 Uhr 	 Führung durchs Dorfmuseum, Pfarrgarten

DONNERSTAG, 7. SEPTEMBER 2023
14.00 Uhr 	 Stricken im Rahmen des Seniorenkonzeptes mit 
	 Sockenverkauf, Pfarrhof
17.00 Uhr 	 Stammtisch/Seniorenkonzept, hensels kochbar

MITTWOCH, 13. SEPTEMBER 2023
8.30 Uhr 	 Dorffrühstück für Alle im Walder Dorfladen

DIENSTAG, 19. SEPTEMBER 2023
15.00 Uhr 	 Dorfcafé, Kaffeeklatsch für Alle 

DONNERSTAG, 21. SEPTEMBER 2023
14.00 Uhr 	 Stricken im Rahmen des Seniorenkonzeptes mit 
	 Sockenverkauf, Pfarrhof
17.00 Uhr 	 Stammtisch/Seniorenkonzept, hensels kochbar

SAMSTAG, 23. SEPTEMBER 2023
13.00 Uhr	 Mukolauf, an der Waldhalla

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN MITTWOCH & DONNERSTAG UM 14.00 UHR &
JEDEN FREITAG UM 10.00 UHR & 14.00 UHR
Führung durch die Waldbrand Destillerie
Anmeldung erforderlich unter 0 83 02/92 02-171 oder 
E-Mail: team@waldbrand.com

JEDEN DONNERSTAG 
ab 16.30 Uhr – Seniorenstammtisch, hensels kochbar
ab 19.00 Uhr - Kesselfleisch-Essen in der Walder Käskuche

JEDEN FREITAG 
ab 19.00 Uhr - Raclette-Buffet in der Walder Käskuche

hensels kochbar: Aktuelle Infos unter www.hensels-kochbar.de 
oder Telefonnummer 0 83 02/92 25 26.
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Günstig Werben 
im VG-Blatt

Gern geben wir Ihnen 
Auskunft über mögliche 
Anzeigengrößen und Preisen.

Telefon: 0 83 64/98 30-18
E-Mail: vgemblatt@seeg.de
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An alle Haushalte
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HEADLINE 1

Beschreibung zum Headline-Thema Maximal zweizeilige Beschreibung Beschreibung zum Headline-Thema Maximal 

zweizeilige Beschreibung, Beschreibung zum Headline-Thema Maximal zweizeilige Beschreibung

Mitteilungsblatt der VGem Seeg | Erscheinungsweise: monatlich | Auflage: 3500 Stück | Verteilung: kostenlos an alle Haushalte im VGem-Bereich

Informationen zu Anzeigenmaßen, 
Preisen und Datenlieferung

Musteranzeigen / anzeigenDaten / Preise

Preise sind alle netto – Stand März 2018



Wir stellen ein und bilden aus!

Anton Ambros GmbH • 87659 Hopferau • www.ambros-haus.de 
08364-98343-0 • info@ambros-haus.de 

LKW Fahrer (CE) gesucht! m/w/d

Du bist in Rente und hast Führerschein CE, willst aber noch 

nicht ganz aufhören. Du wohnst in der Umgebung und bist bereit 

für spontane Einsätze. Das ist ideal für eine Teilzeitbeschäftigung 

garantiert ohneÜbernachtungstouren. ODER du bist Zimmerin 
oder Zimmerer mit Führerscheinklasse CE und möchtest 

zimmern und fahren. Dann komm in Vollzeit zu uns.

Interesse geweckt? Dann bewerben und miteinander sprechen. 

Wir freuen uns auf dich! 

Josef Ambros/Zimmermeister 

j.ambros@ambros-haus.de

LKW Fahrer (CE)
Teil- oder Vollzeit

www.allgaeuer-immobilien.com 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

Tel.: 08362 / 924466

·  fürs Alter vorsorgen wollen 
·  Ihre Immobilie zu einem 
Bestpreis verkaufen  
möchten

·  eine Wertermittlung  
brauchen

· Fragen zu Immobilien haben
·  gut beraten und bestens 
betreut werden wollen

Rufen Sie uns an, 
wenn Sie...

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
WENN ES UM

 IMMOBILIEN GEHT

      Zur Osterwies 7   |             87637 Seeg            |   08364-986 48 90
     Bergstraße 2a   |        87600 Kaufbeuren     |      08341 - 2021   

UNTERNEHMER      WERTE
Steuerberatungsgesellschaft mbH

www.unternehmerwerte.eu

..., dass bei einem Streit zwischen Gesellschaftern  
      meistens das Finanzamt der Dritte ist, 
      der sich freut?

Wussten Sie
schon...?!

Britta Reinartz  |  dragoevents.de

Mediengestaltung
Gra� kdesign
Illustrationen

Sulzberg 2  |  87637 Seeg
Mail: info@dragoevents.de
Telefon: 0172/813 92 93

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt


